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Der Präsident 

Mittelländer Schiesssportverband mit Erfolgen 
Liebe Schützenkameradinnen und Schützenkameraden 
Das verflossene Jahr war wiederum geprägt von herausragenden Leistungen der Mittelländer 
Schützinnen und Schützen, auf die wir stolz zurückblicken dürfen. Sie dürfen vor der DV geehrt 
werden. Erneut haben auch die Sektionsverantwortlichen dazu beigetragen, dass die Schützen 
aus unserem Verbandsgebiet bei den verschiedenen Schiessanlässen Landauf/Landab in den 
vordersten Rängen platziert waren. Herzlichen Dank für euer Engagement. Mit Freude durfte 
auch einmal mehr festgestellt werden, dass im Verband Fairness gross geschrieben wird. So 
hat sich ein Schütze beim Verantwortlichen der MMMS gemeldet und mitgeteilt, dass eine 
Mannschaft in der letzten Runde nicht Reglementsgemäss geschossen habe. Diese Mitteilung 
bewirkte, dass ein Resultat mit Null gewertet werden musste und die Mannschaft damit den 
Aufstieg verpasste. Besten Dank den Verantwortlichen, die zum Fehler standen. Für das 
Landesteilschiessen 2014 im Schwarzenburgerland wurde ein OK gebildet, das die Arbeiten 
aufgenommen hat. Wir wünschen dem Schiesssportverband Schwarzenburgerland jetzt schon 
gutes Gelingen und viel Erfolg. 
Leider ist die Vakanz in der Geschäftsleitung immer noch vorhanden. Trotz intensiven 
Bemühungen ist es nicht gelungen, einen Abteilungschef für die Pistolenschützen zu finden. Die 
Geschäftsleitung hat deshalb den Entscheid getroffen, dass durch sie keine 
Pistolenschiessanlässe mehr durchgeführt werden, wenn sich niemand bereit erklärt, dieses 
Amt zu übernehmen. In den nächsten Jahren stehen sowieso einige Wechsel in der 
Verbandsführung bevor; die betreffenden Funktionsträger haben dabei schon mehr als 15 Jahre 
Verbandstätigkeit hinter sich und haben sich für den Mittelländer Schiesssportverband 
eingesetzt. 
Da zähle ich auf euch, liebe Schützinnen und Schützen. Wenn wir weiterhin erfolgreich sein 
wollen und auch können, sind hier Kameradinnen und Kameraden gesucht, die sich für das 
Verbandsgeschehen ebenso einsetzen wollen, wie es die zu ersetzenden Kameraden getan 
haben und noch tun. Als Präsident bin ich froh, wenn sich rechtzeitig Schützen bereit erklären, 
eine Funktion im Verband zu übernehmen. 
Leider konnte die Integration der Matchschützen in unser Verbandsorganigramm immer noch 
nicht bewerkstelligt werden. Die Idee der Geschäftsleitung ist es immer noch, die 
Matchschützen in der Abteilung Leistungssport zu integrieren. Bislang konnte jedoch trotz 
einigen Gesprächen mit der Matchschützenvereinigung noch keine Einigung erzielt werden. 
Die Geschäftsleitung bemüht sich, die Finanzen im Griff zu haben. Sie selber versucht auch 
flüssige Mittel aufzutreiben und mittels Sponsoren Anlässe mitzufinanzieren. In den letzten 
Jahren haben jedoch übergeordnete Verbände massive Sparübungen angesagt, so dass es für 
die Landesteile immer schwieriger wird, ihren Finanzhaushalt im Lot zu halten. Dazu kommen 
dann noch die Minderabgaben durch die Vereine, die ihre Lizenzierten kaum mehr halten 
können und jährlich immer weniger Lizenzen beanspruchen. Der Mitgliederschwund kann trotz 
den intensiven Bemühungen in den Vereinen und bei den Verbänden nicht aufgehalten werden. 
Deshalb sind wir Schützen alle gefordert, unseren Sport zu unterstützen und dafür zu kämpfen. 
Zusammen mit den Verbänden wird es gelingen, dem Schiesssport auch in der Politik den 
nötigen Stellenwert zu behaupten. 
In diesem Sinne wünsche ich euch allen gute Gesundheit, Verantwortungsbewusstsein und vor 
allem eine gute Schiesssaison 2012. 

 

Der Präsident des Mittelländer Schiesssportverbandes 

Beat Scheidegger 
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21. – 24. September 2012

28. – 30. September 2012

  5. –   7. Oktober 2012

S
a

tz
 +

 D
ru

c
k:

 H
e

rr
m

a
n

n
 A

G
, L

a
n

g
n

a
u

 i.
E

.  Schiessplan
 Allg. Bestimmungen
Plansumme: Fr. 580‘000.– Gewehr 300 m 
www.els2012.ch Pistole 50 m / 25 m 

1. Wochenende / / / Freitag, 29. Juni – Sonntag,1. Juli 2012

2. Wochenende / / / Freitag, 6. Juli – Sonntag, 8. Juli 2012

Eidgenössisches Schützenfest
für Jugendliche 2012
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Personelles 

Ehrenmitglieder MSSV Ernannt 
Hofer Rudolf Schlössliheim 2542 Pieterlen 1964 
Ueltschi Alfred Thunstrasse 7 3125 Toffen 1965 
Zaugg Hans Elfenaupark Elfenauweg 52 3006 Bern 1977 
Zbinden Paul Sonnhaldeweg 3174 Thörishaus 1977 
Vifian Ernst Wellenried 6 3150 Schwarzenburg 1979 
Baumgartner Hugo Schaftenholzweg 3 2557 Studen BE 1984 
Büchi Ernst Papiermühlestrasse 138 3063 Ittigen 1984 
Fitze Robert Postfach 76 3000 Bern 15 1986 
Hirschi Peter Willishalten 3086 Zimmerwald 1988 
Järmann Erich Dörfliweg 3 3098 Schliern b. Köniz 1991 
Wittwer Hans Husacher 10 3303 Münchringen 1992 
Schmid Ernst Tannenweg 6 2557 Studen BE 1993 
Fahrni Peter Sichelweg 69 3098 Schliern b. Köniz 1994 
Schürch Hans Wiesenstrasse 12 3072 Ostermundigen 1995 
Plattner Markus Erikaweg 27 3098 Köniz 1998 
Risch Vera Burgunderstrasse 35 3018 Bern 1998 
Beck Josef Alte Landstrasse 30 2542 Pieterlen 1999 
Fehlmann Jürg Hühnerbühlrain 16 3065 Bolligen 1999 
Marbot Rudolf Büschiackerstrasse 60 3098 Schliern b. Köniz 1999 
Streit Andres Nussbaum 3096 Oberbalm 1999 
Bieri Walter Birkenweg 35 3123 Belp 2001 
Böhlen Martin Rubigenstrasse 30 3123 Belp 2001 
Michel Kurt Schermenweg 137 3006 Bern 2001 
Stamm Rolf Bahnhofstrasse 19 3066 Stettlen 2001 
Neuenschwander Hans Längackerweg 1 3123 Belp 2002 
Ueltschi Hanspeter Fliederweg 3 3125 Toffen 2002 
Brechbühl Ulrich Feldrainstrasse 51 3097 Liebefeld 2003 
Schnidrig Markus Buhnenstock 6 3150 Schwarzenburg 2003 
Pfeuti Peter Sahlen 3156 Riffenmatt 2006 
Scheidegger Peter Holenackerstrasse 85 C18 3027 Bern 2007 
von Wartburg Rolf Oberdorfstrasse 58 3182 Ueberstorf 2007 
Rolli Urs Strassweidweg 73 3147 Mittelhäusern 2010 
Balsiger Alfred Stutzstrasse 15 3173 Oberwangen 2010 
Schütz Roland Eisselmatt 514 3155 Helgisried 2010 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der MSSV beklagt den Hinschied seiner Ehrenmitglieder: 
Kobel Hector verstarb am 15. April 2011 in seinem 96. Altersjahr 

Hunkeler Johann verstarb am 17. Dezember 2011 in seinem 85. Altersjahr 
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Geschäftsleitung MSSV 
Präsident Scheidegger Beat beat.scheidegger@mssvbe.ch P 031 849 08 86 
 Schwarzenburgstrasse 786 3145 Niederscherli G 031 971 14 14 

Dienste & Finanzen Schnegg Stefan stefan.schnegg@mssvbe.ch G 031 819 08 02 
 Könizstrasse 161 3097 Liebefeld  

Kommunikation Pfeuti Heinz heinz.pfeuti@mssvbe.ch P 031 731 18 61 
 Speichergasse 14 3150 Schwarzenburg G 031 634 40 75 
Abteilung Gewehr 300m Gerber Urs urs.gerber@mssvbe.ch P 031 961 71 10 
 Hängelenstrasse 1 3122 Kehrsatz G 031 324 80 44 
Abteilung Gewehr 50/10m Scheidegger Peter peter.scheidegger@mssvbe.ch P 031 991 15 01 
Vizepräsident Holenackerstrasse 85 C18 3027 Bern  

Abteilung Pistole Scheidegger Beat beat.scheidegger@mssvbe.ch P 031 849 08 86 
Ad.Interim Schwarzenburgstrasse 786 3145 Niederscherli G 031 971 14 14 

Abteilung Nachwuchs Zbinden Martin martin.zbinden@mssvbe.ch N 079 670 96 16
 Krachen 286A 3157 Milken  

Administration 
Protokoll Witschi Heinz heinz.witschi@mssvbe.ch P 031 971 51 45 
 Chaumontweg 2 3095 Spiegel b. Bern  
    
Finanzbuchhaltung Truog Markus markus.truog@mssvbe.ch P 031 932 04 37 
 Bachstrasse 7 3072 Ostermundigen G 031 930 11 19 
    
Sportfonds Hauswirth Rudolf rudolf.hauswirth@mssvbe.ch P 031 751 10 19 
 Austrasse 14c 3205 Gümmenen  
    
Kartenkontrolle Müller Hans hans.mueller@mssvbe.ch P 031 941 49 09 
 Jupiterstrasse 7/104 Postfach 104, 3000 Bern 15 

Vertreter 
im BSSV Streit Andres 
 Ob. Nussbaum 3096 Oberbalm  P 031 849 21 85 
 
 
 
 
 
 

 

Projektierung bis Realisierung

individueller Standbau
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Gewehr 300m 
EWS & GM Ulrich Nicole nicole.ulrich@mssvbe.ch  P 031 819 71 75 
 Sunnedörflistr.4 3512 Walkringen   N 076 366 82 81 
 
Feldschiessen 300/50/25m Bächler Heribert harry.baechler@mssvbe.ch P 033 356 11 49 
 Kalchstätten 191R 3158 Guggisberg N 078 815 66 11 
 
Mannschaftsmeisterschaft Zürcher Roland roland.zuercher@mssvbe.ch P 031 932 39 67 
Fähnrich Bergackerstrasse 13 3066 Stettlen G 031 340 89 66 
    
Jungschützen Wasem Andreas andres.wasem@mssvbe.ch P 031 971 08 01 
 Niedereichi 47 3148 Lanzenhäusern G 058 263 33 58 

Gewehr 50m 
GM & OP Röthlisberger Peter peter.roethlisberger@mssvbe.ch P 031 371 23 04 
 Bundesbahnweg 17 3008 Bern N 078 705 93 89 
    
Kantonalschiessen Marbot Adrian adrian.marbot@mssvbe.ch P 031 819 47 68 
Vereinswettschiessen Gerbeweg 5 3123 Belp N 077 454 61 32 
    
Jugendliche / Junioren Spielmann Fred fred.spielmann@mssvbe.ch P 031 971 01 41 
 Schiessplatzweg 35 3072 Ostermundigen N 079 218 48 16 
    
Match Gewehr 50m Zimmermann Rudolf rudolf.zimmermann@mssvbe.ch N 079 776 10 19 
 Seftigenstrasse 50 3664 Burgistein  
    
Match Anmeldungen Beyeler Daniel daniel.beyeler@mssvbe.ch P 033 356 36 71 
 Hofacker 89 3664 Burgistein N 079 408 52 71 

Gewehr 10m 
Gruppenmeisterschaft / Cup Schenkel Peter peter.schenkel@mssvbe.ch P 031 869 10 15 
Einzelm. & Schlussmatch Ursprungstrasse 71 3053 Münchenbuchsee N 079 391 49 36 
    
Nachwuchs Gewehr Rouiller Claude claude.rouiller@mssvbe.ch P 031 889 06 64 
 Wittenmattstrasse 40 3174 Thörishaus G 031 741 44 77 

Pistole 50/25m 
GM & Bundesübungen Conscience René rene.conscience@mssvbe.ch P 031 331 71 73 
 Hungerberg 32  2565 Jens N 079 754 27 67 
    
EWS & EPK Fischer-Nick Sascha sascha.fischer@mssvbe.ch P 031 819 74 53 
 Sonnhaldenweg 9 3123 Belp N 079 262 82 64 

Matschschützenvereinigung Bern-Mittelland MVBM 
Präsident Ogi Christian christian.ogi@mssvbe.ch P 031 889 07 61 
 Senseblickstrasse 3 3174 Thörishaus N 079 624 79 94 

Schützenveteranen Bern-Mittelland SVBM 
Obmann Blatter Otto otto.blatter@bluewin.ch P 031 809 11 01 
Kassier / Mutationen Althaus Heinz  althaus-heinz@bluewin.ch P 031 852 08 31 
Sekretär Moser Walter fam-moser@bluewin.ch   P 031 971 76 37 
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Gewinner MSSV Medaille 

Unterverband Anlass Distanz Kat.  Name  
ASV Bern Märzschiessen 300m Gewehr-A Sahli Hansruedi 
ASV Bern Märzschiessen 300m Gewehr-D Hausammann Walter 
ASV Bern Frühlingsschiessen 50m Pistole Hartmann Peter 
ASV Bern Bubenbergschiessen 300m Gewehr-A Kissling Sandro 
ASV Bern Bubenbergschiessen 300m Gewehr-D Jaussi Werner 
ASV Bern Bubenbergschiessen 50m Pistole Wegmüller Marc 
SSV Schwarzenburgerland Grasburgschiessen 300m Gewehr-D Beyeler Alfred 
SSV Schwarzenburgerland Grasburgschiessen 50m Pistole Rohrbach Walter 
SSV Schwarzenburgerland Amtsgruppenmatch 300m Gewehr-D Küng Martin 
Gürbe Schiesssportverband Gürbe-Schützentag 300m Gewehr-D Messerli Franz 
Mittelländer Veteranen Jahresschiessen 300m Gewehr Hofstetter Hans 
Mittelländer Veteranen Jahresschiessen 50m Pistole Blaser Ernst 
Mittelländer Match Matchmeisterschaft 300m Gewehr Vogler Thomas 
Mittelländer Match Matchmeisterschaft 50m Pistole Steiner Rebecca 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                      033 951 22 38 
Holzschnitzereien nach Foto für jeden Anlass z.B. 
Geburtstag, Hochzeit, Pensionierung, Ehrungen, 
Vereinspreise, Sujet nach Wunsch. 
Holzplaketten, Stabellen, Figuren und vieles mehr 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Besuch. 
 

www.heinzschildag.ch 
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Feldmeisterschaftsauszeichnungen 

 Gewehr 300m Pistole 50/25m 
Unterverbände 1. 2. 3. Kt. 1. 2. 3. Kt. Total 
ASV-Bern 6 13 11 11 3 5 7 2 58 
Gürbe Schiesssportverband 13 8 16 8 - 2 - - 47 
SSV Schwarzenburgerland 7 5 1 2 - - - - 15 
Weitere Sektionen - - - - - - - - - 
  26 26 28 21 3 7 7 2 120 

Gewinner der 3. Feldmeisterschaftsauszeichnung G300m 
ASV-Bern Burri Heinz, Hirschi Martin, Hüssy Ursula, Kuslys Martinas, 

Maurer Walter, Moser Walter, Probst Walter, Schüpbach Patric, 
Soltermann Niklaus, Weisskopf Werner, Wenger Peter 

Gürbe Schiesssportverband Bähler Fritz, Böhlen Paul, Gammenthaler Thomas, Gerber 
Stefan, Hintermann Felix, Hirschi Erich, Knecht Kurt, Kneubühler 
Martin, Künzi Jürg,Maurer Walter, Ramseier Rolf, Rolli-Balsiger 
Margrit, Schlapbach Hans, Schweizer Hans-Jürg, Senn Rudolf, 
Stähli Thomas, 

SSV Schwarzenburgerland Pulfer Fritz  

Gewinner der Kant. Feldmeisterschaftsauszeichnung G300m 
ASV-Bern Berner René, Bürki Johann, Coray Linus, Flück Peter, Iseli Jakob, 

Lehmann Beat, Müller Daniel, Nadenbousch André, Nyffenegger 
Christian, Scheidegger Peter, Schmutz Hans-Ulrich 

Gürbe Schiesssportverband Bähler Bernhard, Bähler Fritz, Balsiger Rudolf, Pulfer Ernst, 
Schleiffer Alfred, Stern Walter, Ueltschi Hanspeter, Wenger Heinz 

SSV Schwarzenburgerland  Kasteler Martin, Wittwer Fritz 

Gewinner der 3. Feldmeisterschaftsauszeichnung P50/25m 
ASV-Bern Bucher Friedrich, Coray Linus, Dähler Hansruedi, Giger Peter, 

Kneubühler Jörg, Räz Hugo, Siegenthaler Jürg 

Gewinner der Kant. Feldmeisterschaftsauszeichnung P50/25m 
ASV-Bern Hirschi Peter, Stöckli Alfred 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kartenkontrolle Hans Müller 
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Erfolgreiche Mittelländer-Schützinnen und Schützen 2011 

Gruppen- und Mannschaftserfolge 
Thörishaus Sportschützen 1. Rang 
Gewehr 10m Gruppenmeisterschaft Junioren  
Thörishaus Sportschützen (1. Gruppe) 1. Rang 
Gewehr 10m Gruppenmeisterschaft Jugend 
Thörishaus Sportschützen 1. Rang 
Gewehr 50m Gruppenmeisterschaft Junioren  
Thörishaus Sportschützen (2. Gruppe) 2. Rang 
Gewehr 10m Gruppenmeisterschaft Jugend 
Thörishaus Sportschützen 2. Rang 
Gewehr 10m Mannschaftsmeisterschaft Junioren 

Einzelerfolge an Schweizermeisterschaften 
Füglister Fabienne, Sportschützen Thörishaus 1. Rang 
Gewehr 50m Liegend Juniorinnen 
Mischler Jasmin, Sportschützen Thörishaus 1. Rang 
Gewehr 50m Dreistellung Juniorinnen 
Steffen Hans-Peter, Sportschützen Aegerten 1. Rang 
Gewehr 50m Liegend IPC 
Beer René, Sportschützen Rubigen 2. Rang 
Gewehr 50m Liegend Senioren 
Füglister Fabienne, Sportschützen Thörishaus 2. Rang 
Gewehr 10m Juniorinnen 
Hofstetter Vanessa, Sportschützen Thörishaus 2. Rang 
Gewehr 10m Jugend 
Rohrbach Fritz, Sportschützen Oberbalm 2. Rang 
Gewehr 300 Meter Karabiner Zweistellung 
Hofstetter Vanessa, Sportschützen Thörishaus 3. Rang 
Gewehr 50m Dreistellung Juniorinnen 
Mischler Jasmin, Sportschützen Thörishaus 3. Rang 
Gewehr 10m Juniorinnen 
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Auszeichnungen BSSV 

1. BSSV Auszeichnung Gewehr 50m (BSSV – Anstecker) 
Bühler Adrian 1979 Belp 
Jakob Anton 1969 Belp 
Mentha Louis 1943 Aarberg 
Pfister Thomas 1973 Ulmiz 

2. BSSV Auszeichnung Gewehr 50m (Glasschale) 
Gempeler Fritz 1924 Bern-Gurten 

3. BSSV Auszeichnung Gewehr 50m (Zinnkännli) 
Fürst Jean-Claude 1956 Bern-Gurten 
Pfister Urs 1947 Bern-Gurten 

4. BSSV Auszeichnung Gewehr 50m (Glöcklein) 
Grub Max 1962 Murten 
Marbot Adrian 1968 Belp 
Pfister Urs 1947 Bern-Gurten 
Stettler Verena 1947 Kirchlindach-Zollikofen 
Wägli Felix 1963 Belp 

5. BSSV Auszeichnung 50m (Flasche Wein) 
Spielmann Fred 1933 Bern-Gurten 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

FREE-SPORT
P.-A. Dufaux SA
das Haus des Weltmeisters

rte des Grives 6  – 1763 Granges-Paccot
Tel. 026 350 61 61 – Fax 026 466 68 48
www.freesport.ch – info@freesport.ch
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Auszeichnungen SSV  

1. SSV Auszeichnung Gewehr 50m (Anstecker horizontal) 
Bühler Adrian 1979 Belp 
Jakob Anton 1969 Belp 
Mentha Louis 1943 Aarberg 
Schenk Fredy 1960 Kirchlindach-Zollikofen 
Schmutz Roland 1974 Gasel 

2. SSV Auszeichnung Gewehr 50m (Bronzemedaille horizontal auf mini Holzsockel) 
Gribi Daniel 1969 Kirchlindach-Zollikofen 

3. SSV Auszeichnung Gewehr 50m (Silbermedaille horizontal auf midi Holzsockel) 
Bieri Walter 1953 Belp 
Grub Max 1962 Murten 
Marbot Adrian 1968 Belp 
Pfister Urs 1947 Bern-Gurten 
Remmele Roger 1969 Bern-Stadt 
Ryter Ernst 1938 Bern-Gurten 
Scheidegger Peter 1958 Bern-Gurten 
Sinzig Willy 1933 Thörishaus 
Wägli Felix 1963 Belp 

4. SSV Auszeichnung Gewehr 50m (Goldmedaille horizontal auf maxi Holzsockel) 
Haldemann Ernst 1923 Bern-Gurten 
Künzi Peter 1939 Bern-Gurten 
Pfister Urs 1947 Bern-Gurten 
Spielmann Fred 1933 Bern-Gurten 
Trüssel Martin 1950 Murten 

1. SSV Auszeichnung Gewehr 10m (Anstecker vertikal) 
Vogt Bernd 1944 Biel – Aegerten 
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Protokoll der ordentlichen DV vom 12.3.2011 in Schwarzenburg 

Präsenz 
Vorsitz Beat Scheidegger, Präsident 
Geschäftsleitung Urs Gerber, Heinz Pfeuti, Peter Scheidegger, Markus Schenkel, 
 Stefan Schnegg, Roland Stebler 
GPK Beat Weber, Rico Hunger 
Protokoll Heinz Witschi 
Ressortleiter René Conscience, Christian Flükiger, Ruedi Hauswirth, Richard Kissling, 

Adrian Marbot, Kerstin Maurer, Jessica Mischler, Hans Müller, Peter 
Röthlisberger, Claude Rouiller,  Ueli Schärer, Peter Schenkel, Fred 
Spielmann, Franz Staudenmann, Michael Stucki,  Andreas Wasem, 
Roland Zürcher 

Ehrenmitglieder Peter Fahrni, Robert Fitze, Erich Järmann, Rudolf Marbot, Kurt Michel, 
Peter Pfeuti,  Markus Plattner, Peter Scheidegger, Ernst Schmid, Markus 
Schnidrig, Andres Streit, Hanspeter Ueltschi, Hans Zaugg 

Gäste 
Behörde Walter Meer, Amt für Bevölkerungsschutz, Sport und Militär; Dominik 

Mäder, Gemeinde Schwarzenburg; Urs Burkhalter, Eidg. Schiessoffizer 
Kreis 7 

Verbände Werner Salzmann, Präsident BSSV; Sabine Bracher, GL BSSV; Andres 
Streit, GL BSSV; René Conscience, ASV Bern; Christof Mezenen, ASV 
Schwarzenburgerland 

Ehrendamen Tanja Hirschi, Cornelia Grob 
Saalkontrolle Heinz Pfeuti 
Darbietung MG Harmonie Schwarzenburg, Leitung Urs Hofmann, Präsidentin 
 Erika Brünisholz 
Organisation DV Amtschützenverband Schwarzenburgerland 
 
Präsenz   Ehrenmitglieder 13 
 Geschäftsleitung 7 Gäste 6 
 GPK 2 Ressortleiter MSSV 26 
 Delegierte 92 zu ehrende Schützen 15 
 Stimmberechtigt 101 Ehrendamen 2 
 absolutes Mehr 51 nicht Stimmberechtigt 62 
   Total Anwesende 163 
Entschuldigt 
Gäste Hans-Jörg Käser, Regierungsrat; Max Dällenbach, Kreiskommandant; 

Cornelia Weber, Verwalterin Schweiz. Schützenmuseum 
Ressortleiter Daniel Beyeler, Sascha Fischer, Christian Ogi, Albrecht Stucki, Markus 

Truog, Rudolf Zimmermann, 
GPK MSSV Ursula Rickli 
Ehrenmitglieder Alfred Balsiger, Hugo Baumgartner, Josef Beck, Walter Bieri, Ulrich 

Brechbühl, Ernst  Büchi, Peter Hirschi, Rudolf Hofer, Johann Hunkeler, 
Hector Kobel, Urs Rolli, Hans Schürch, Roland Schütz, Rolf Stamm, Alfred 
Ueltschi, Ernst Vivian, Rolf von Wartburg, Hans Wittwer, Paul Zbinden 

UV & LT Markus Truog, Präsident Amtschützenverband Bern; Stephan Wolf, 
Oberländischer Schützenverband; Markus Werren, Präsident 
Oberländischer Kleinkaliberschützenverband; Andreas von Känel, 
Präsident Emmentalischer Sportschützenverband; Jean-Paul Stalder, 
Präsident association jurassinenne bernoise sportive de tir 
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Sektionen Infanterieschützen Bern, Schützengesellschaft Bern-Felsenau, Sport-
schützen Gampelen, Sportschützen Murten, Reismusketenschützen der 
Stadt Bern 

Schützen Otto Aeschbacher, Simon Beyeler, Hansrudolf Berger, Urs Flückiger, Fritz 
Hadorn, Ernst Grossenbacher, Walter Maurer, Peter Rolf Hubacher, 
Jasmin Mischler, Thomas Schletti, Rudolf Schiess, Thomas Sopowsky, 
Hans Tschirren, Niklaus Vögeli, Bernd Vogt, Michel Volery 

 
Traktanden 

1. Begrüssung, Totenehrung und Wahl der Stimmenzähler 
2. Protokoll der Delegiertenversammlung des MSSV vom 13. März 2010 
3. Jahresbericht MSSV 2010 
4.  Verbandsrechnung 2010 
5.  Festsetzung der Verbandsabgaben und Genehmigung Budget 2011 
6. Schiesstätigkeit: 
6.1 Abteilung Gewehr Urs Gerber 
6.2 Abteilung Pistole Roland Stebler 
6.3 Abteilung Leistungssport Peter Scheidegger 
6.4 Abteilung Nachwuchs Markus Schenkel 
6.5 Abteilung Dienste & Finanzen Stefan Schnegg 
6.6. Abteilung Kommunikation Heinz Pfeuti 
7. Wahlen 
8. Anträge 
9. Ehrungen 

10. Stellungnahme zu den Traktanden: 
10.1 der Delegiertenversammlung BSSV vom 26. März 2011 in Biel 
10.2 der Delegiertenversammlung USS & SSV vom 29. / 30. April 2010 in Aarau 
11. Verschiedenes 

 
1. Begrüssung, Totenehrung und Wahl der Stimmenzähler 
Nach der Einleitung durch die Musikgesellschaft «Harmonie Schwarzenburg» eröffnet 
Präsident Beat Scheidegger um 13.00 Uhr die Delegiertenversammlung des Mittelländer 
Schiesssportverbandes. Es ist erfreulich, dass unserer Einladung nach Schwarzenburg eine so 
schöne Anzahl Delegierte und Gäste folgen konnten. In seinen Eröffnungsworten dankt der 
Präsident der Musikgesellschaft «Harmonie Schwarzenburg» unter der Leitung von Urs 
Hofmann und der Präsidentin Erika Brünisholz für die Umrahmung unserer 
Delegiertenversammlung. 
Für die Eröffnung der heutigen Delegiertenversammlung hat sich der Präsident das Thema 
Energie gesetzt. Im Jahr 2010 haben die Schützinnen und Schützen ihre Energie im Kampf 
gegen die Waffeninitiative eingesetzt. Das Resultat bei der Abstimmung in diesem Frühjahr 
honorierte den Einsatz der Schützinnen und Schützen zur Schützung ihres Hobbys. Wenn man 
die jungen Schützinnen und Schützen betrachtet die am heutigen Morgen bei der 
Sportlerehrung des MSSV ihr Preise und Anerkennung in Empfang nehmen konnten, erkennt 
man wo «unsere» Jugend in der letzten Zeit ihre Energie einsetzt hat. 
Es ist für den Präsident erfreulich Leute um sich zu haben, die ihn in seiner Arbeit unterstützen. 
Nicht die Geschäftleitung alleine sondern auch die Ressortleiter und die Schützinnen und 
Schützen geben immer wieder neue Energie das Amt auch in einem weiteren Jahr mit der 
nötigen Kraft zu bewältigen. Dabei hilft, alle negativen Aspekte so rasch wie möglich zu 
vergessen und sich an den positiven Begebenheiten zu erfreuen. Als Beispiel führt der 
Präsident seine militärische Karriere an, bei der neben positiven auch viele negative Momente 
zu erleben waren. Heute kann er sagen, dass nur noch die positiven Seiten in seinem Leben 
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eine Rolle spielen. Diesen Gedankengang möchte er den Delegierten, Schützinnen und 
Schützen auf den weiteren Weg mitgeben. 
Das Thema für das Jahr 2011 lautet: Benutzen der Ressourcen. Was heisst das? Es gibt immer 
wieder Spezialisten unter uns, die die Sachen vielleicht besser machen können als diejenigen 
die sie machen sollten. Geniert Euch nicht; sachliche Kritik ist immer gefragt. Von aufbauender 
Kritik kann man lernen. 

Es hat alles seine Zeit. Es gibt eine Zeit der Freude, eine Zeit der Stille, eine 
Zeit der Trauer und eine Zeit der dankbaren Erinnerungen. 

Mit diesen Worten beginnt der Präsident den besinnlichen Teil unserer Delegierten-
versammlung. Auch im vergangenen Jahr mussten wir von lieb gewonnenen Kameradinnen und 
Kameraden Abschied nehmen. Stellvertretend für diese Verstorbenen erwähnt der Präsident 
den Heimgang unserer Ehrenmitglieder Robert Binggeli und Otto Plattner. Auf Grund ihrer 
verdienstvollen Tätigkeit um unseren Schiesssport wurde ihnen die Ehrenmitgliedschaft unseres 
Verbandes verliehen. Zu Ehren und zum Gedenken der Verstorbenen erheben sich die 
Delegierten zu einem stillen Moment von den Sitzen. Mit dem Lied "Ich hat’ einen Kameraden" 
umrahmt die «Harmonie Schwarzenburg» das stille Gedenken der Delegierten an die 
verstorbenen Kameradinnen und Kameraden. 
 
Zum Abschluss des ersten Teils bringt die « Harmonie Schwarzenburg » noch ein Muster aus 
ihrem Repertoire zu Gehör und ganz zum Schluss den Bernermarsch. Anschliessend werden 
sie mit Dank und Applaus entlassen. 
 
Die Einladung zur heutigen Delegiertenversammlung mit Jahresbericht und Traktandenliste 
wurde den Sektionen und weiteren Stimmberechtigten fristgerecht zugestellt. Einwände sind 
keine feststellbar, folge dessen ist die Delegiertenversammlung beschlussfähig. 
 
In seiner offiziellen Begrüssung heisst Präsident Beat Scheidegger die Gäste an unserer 
Delegiertenversammlung willkommen. Ein besonderer Gruss geht an Gemeinderat Dominik 
Mäder, der die Gemeinde Schwarzenburg an unserer Delegiertenversammlung repräsentiert. 
Ein weiterer Gruss geht an die Repräsentanten des BSSV, Werner Salzmann, Sabine Bracher 
und Andres Streit. Dazu ein herzlicher Gruss an die beiden Ehrendamen in Tracht, Tanja Hirschi 
und Cornelia Grob. Ein weiterer Gruss geht an Walter Meer, Polizei- & Militärdirektion des 
Kantons Bern und an Urs Burkhalter, Eidg. Schiessoffizier Kreis 7. Ein ganz spezieller Grus geht 
an die Sportschützen Bramberg-Neuenegg. Sie traten auf den 1. Januar 2011 zum Mittelländer 
Schiesssportverband über. Der MSSV ist stolz einen so renommierten Verein, mit etlichen 
Spitzenschützinnen und Spitzenschützen, in seinen Reihen zu wissen. 
 
Als Stimmenzähler werden einstimmig gewählt: Anton Jakob, Belp und Marcel Aebischer, 
Köniz. 
 
Herr Dominik Mäder, als Vertreter der neuen Gemeinde Schwarzenburg, überbringt die 
Grüsse seines Gemeinderates. In humorvoller Art stellt er das Gebiet der Gemeinde vor. Wie 
sein Sohn auf einem Schülerglobus entdeckt hat, befindet sich Schwarzenburg scheinbar in der 
Mitte der Welt. Die Gemeinde umfasst 45km² und im Moment eine Wohnbevölkerung von 6’753 
Personen. In 143 Vereinen spielt sich ein ausgiebiges Kulturprogramm ab. Von diesen haben 
ca. 30 Vereine etwas mit dem Schiesssport zu tun. Wenn man die Bevölkerung und die Vereine 
in Rechnung stellt, hat jeder vierte Einwohner und Einwohnerin von Schwarzenburg irgendetwas 
mit dem Schiesssport zu tun. 
In seinen Schlussworten dankt Dominik Mäder den Mittelländerschützen für den heutigen 
Besuch in Schwarzenburg und fordert sie auf, auch später wieder einmal Schwarzenburg als 
Versammlungsort zu berücksichtigen. 
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Präsident Beat Scheidegger bedankt sich bei Gemeinderat Dominik Mäder für seine Worte. Er 
bittet ihn, den Dank der Mittelländerschützen an die Gemeinde Schwarzenburg weiterzuleiten. 
Dazu gehört ein spezieller Dank für den finanziellen Zustupf an den Apéro, den der MSSV 
seinen Gästen offerierte. 
 
Herr Walter Meer, als Vertreter des Amtes für Bevölkerungsschutz, Sport und Militär des 
Kantons Bern bedankt sich für die Einladung und überbringt die Grüsse seines Amtes. Er dankt 
für die Arbeit die Jahr ein Jahre aus für das ausserdienstliche Schiesswesen geleistet wurde 
und wird. Weitere fordert er die Sektionen und Vereine auf dafür zu sorgen, dass die Daten in 
der Vereinsadministration SSV (VVA) immer aktuell und auf dem neusten Stand gehalten 
werden. 
 
2. Protokoll der Delegiertenversammlung des MSSV vom 13. März 2010 
 Das Protokoll der Delegiertenversammlung vom 13. März 2010 des MSSV steht zur 

Diskussion. 
 Ohne Wortmeldung oder Gegenstimme wird das Protokoll genehmigt. 
 Der Dank für die Arbeit geht an Heinz Witschi, Protokollsekretär. 
 
3. Jahresbericht MSSV 2010 
 Der Jahresbericht MSSV 2010 (ohne Rechnung und Budget) steht zur Diskussion. 
 Ohne Wortmeldung oder Gegenstimme wird der Jahresbericht genehmigt. 
 Der Dank für die Arbeit geht an die Berichterstatter und an Stefan Schnegg für das 

Zusammenstellen und Redigieren unseres Rechenschaftsberichtes. 
 
4. Verbandsrechnung 2010 
 Stefan Schnegg, als Verantwortlicher des MSSV für die Finanzen, stellt die 

Verbandsrechnung vor. Dabei begründet er den Verlust von Fr. 2'511.05. Der finanzielle 
Rückgang in den Lizenzen und den verminderten oder ausbleibenden Zahlungen aus dem 
Sportfonds, musste aus den Rückstellungen gedeckt werden. 

 Stefan Schnegg verdankt die gewissenhafte Arbeit der GPK, welche die Verbandsrechnung 
und das Protokoll geprüft haben. Beat Weber, Revisor MSSV äussert sich zufrieden mit der 
vorgelegten Rechnung. 

 Der Präsident stellt die Jahresrechnung des MSSV 2010 zur Diskussion. 
 Ohne Wortmeldung oder Gegenstimme wird die Jahresrechnung MSSV 2010 genehmigt. 
 
5. Festsetzung der Verbandsabgaben und Genehmigung Budget 2011 
 Der Verbandsbeitrag wird jeweils auf Grund der Nettoausgaben errechnet, das heisst, die 

lizenzierten Mitglieder kommen mit ihrem Beitrag für die Deckung der Ausgaben auf. Dazu 
kommt der sogenannte Nachwuchsfranken. Das ergibt für das Jahr 2011 einen 
Mitgliederbeitrag von Fr. 10.--. Bei einem Aufwand von Fr. 106’300.-- und einem Ertrag von 
Fr. 106'500.-- ergibt das einen Einnahmenüberschuss von Fr. 200.--. Die GL MSSV wird 
sich bemühen die zur Verfügung stehenden Finanzen so sorgfältig wie möglich zu verwalten. 

 Der Präsident stellt das Budget des MSSV 2011 zur Diskussion. 
 Ohne Wortmeldung oder Gegenstimme wird das Budget des MSSV für das Jahr 2011 

genehmigt. 
 
 Der Versand der Rechnung erfolgt jeweils an den in der VVA definierten „Empfänger 

Verbandsrechnung“. Ersatzrechnungen können beim Kassier BSSV, Stephan Zingg, per Mail 
eingefordert werden! 

 Der SSV gibt, in einem Pilotprojekt, befristet bis 2012, Tageslizenzen für im Ausland 
wohnende Schweizer aus. Die Lizenz ist befristet auf die Dauer des jeweiligen Anlasses und 
kostet Fr. 10.--. 

 



16

 

 18 

6. Schiesstätigkeit 
Ab diesem Jahr werden die Abteilungen Gewehr und Leistungssport umorganisiert. Das 
untenstehende Organigramm zeigt das Resultat. Den Schützen entstehen durch diese 
Umorganisation keinerlei Unannehmlichkeiten. 
 
bis DV 2011

ab DV 2011

Bereich
Gewehr 300m

U. Gerber

Bereich
Gewehr 50m

P. Röthlisberger

Bereich
Gewehr 10m
P. Schenkel

Abteilung
Leistungssport
P. Scheidegger

Matchschützen
Bern-Mittelland

Ch. Ogi

Bereich Match
Gewehr 50m

R. Zimmermann

Abteilung
Gewehr 300m

U. Gerber

Abteilung
Gewehr 50m/10m
P. Scheidegger

Abteilung
Gewehr 

U. Gerber

Bereich Match
Gewehr 50m

R. Zimmermann

Bereich
Gewehr 300m

U. Gerber

Bereich
Gewehr 50m

P. Röthlisberger

Bereich
Gewehr 10m
P. Schenkel

Matchschützen
Bern-Mittelland

Ch. Ogi  
 
6.1 Abteilung Gewehr Urs Gerber 
 Allgemeines: 

- In seiner Eröffnung spricht Urs Gerber kurz die Abstimmung zur Waffeninitiative an, deren 
Resultat weiterhin unser Hobby möglich macht. 

- Im vergangenen Jahr haben sich zwei Schiesssportverbände aus unserem Verband zum 
Teil neu organisiert und einen neuen Namen zugelegt. 
 ASV Seftigen = Gürbe Schiesssportverband (GSSV) 
 ASV Schwarzenburg = Schiesssportverband Schwarzenburgerland (SSVS) 

 
 Ressort freie Schiessen: 

- Auf das neue Jahr hin sind neue Kategorieeinteilungen vorgenommen worden. Die gültige 
Einteilung ist über die Homepage des SSV ersichtlich. 

- Anmeldungen müssen bis am 30. Juni des Vorjahres eingereicht werden. Schiessberichte 
sind bis spätestens 14 Tagen nach dem Anlass einzureichen. 

 
 Ressort Einzelwettschiessen & Gruppenmeisterschaft: 

- Alfred Balsiger, als Ressortleiter EWS &SGM, hat bereits auf die DV MSSV 2010 den 
Rücktritt erklärt. Da keinneuer Ressortleiter gefunden werden konnte, stellte sich Alfred 
Balsiger zur Verfügung die Organisation der beiden Anlässen noch einmal zu 
übernehmen. Zu dieser Geste gehört ihm unser Dank. 

- Durch einen Zufall gelangte Urs Gerber in Kontakt zu einer jungen Frau und konnte sie 
überzeugen dieses Amt zu übernehmen. Ressortleiterin Einzelwettschiessen & Schweiz. 
Gruppenmeisterschaft 300m: 
 Nicole Ulrich Chutzen 42 3124 Belpberg 
Mit herzlichem Applaus wird Nicole Ulrich in ihrem Amt bestätigt. Somit ist die Abteilung 
Gewehr wieder komplett. 

 Urs Gerber und Alfred Balsiger werden Nicole Ulrich in die Materie einführen und 
betreuen. 
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 Ressort Feldschiessen: 
- Urs Gerber bittet die Verantwortlichen für die Feldschiessenabrechnung das PC-

Programm nach Gebrauchsanweisung zu benutzen. Es darf nicht wieder vorkommen, dass 
die Abrechnung des MSSV mit einer Woche Verspätung fertig ist. Am FS-Rapport, 
durchgeführt von Christian Flükiger am 15. April 2011 in Wattenwil, werden die 
Verantwortlichen für die Abrechnung ausgebildet werden. 

- Die Feldschiessenfahrt der Polizei- und Militärdirektion des Kantons Bern findet am 28. Mai 
2011 statt. Besucht wird unter anderem die Anlage der Pistolenschützen Gambach. 

 
 Ressort Mannschaftsmeisterschaft: 

- Die Mannschaftsmeisterschaft 2011 wird wie bis anhin durchgeführt. Roland Zürcher bittet 
die Neumeldungen und/oder Abmeldungen von Mannschaften fristgerecht vorzunehmen. 
Der Start MMM ist am 2. April 2011 und der Schlusspunkt am 28. September 2011. 

 
 Ressort Jungschützenausbildung: 

- Dieses Ressort führt neu für den MSSV Andreas Wasem mit den Jungschützenleitern der 
drei Unterverbände. Die Neuregelung hat sich bewährt. Das Einvernehmen mit den 
Unterverbänden und den Sektionen ist bestens. Die Beteiligung mit 341 Mädchen und 
Jungen war nahezu gleich wie im Vorjahr. 

 Ressort Gewehr 50m: 
- Das Ressort der 50m-Gewehrschützen läuft praktisch autonom. Peter Röthlisberger hat 

seinen «Laden» gut im Griff. 
- Leider hat es im Zusammenhang mit einem Projekt der Neueinteilung der Schiesskreise 

Unstimmigkeiten und böse Worte gegeben. Aus diesem Grund hat Urs Gerber 
entschieden, dass im 2011 so gearbeitet wird wie in den Vorjahren. Die Schiesskreise 
werden in diesem Jahr für das Jahr 2012, hoffentlich emotionslos, neu aufgeteilt. 

 
 Ressort Jugend: 

- Fred Spielmann bedauert, dass im vergangenen Jahr im Bereich P-50m/25m keine 
Nachwuchskurse und Schülerschiessen organisiert wurden. 

- Im Vergleich der Jahre 2009 und 2010 muss man annehmen, dass in Anmeldung und 
Abrechnung zuwenig sorgfältig gearbeitet wurde. 

G-10m 2009 34 Teilnehmer 2010 111 Teilnehmer = + 77 
P-10m 2009 34 Teilnehmer 2010 33 Teilnehmer = - 1 
P-25/50m 2009 8 Teilnehmer 2010 0 Teilnehmer = - 8 
G-50m 2009 109 Teilnehmer 2010 52 Teilnehmer = - 57 

- Urs Gerber bittet die Verantwortlichen in dieser Hinsicht mehr Sorgfalt walten zu lassen. 
Dabei hofft er, dass im Pistolensektor der Nachwuchs wieder etwas zunehmen möge. 

 
 Ressort Gewehr 10m: 

- Die zum Teil neu installierten Reglementen bewährten sich in der laufenden Saison 2010 – 
2011. Die neuen Reglemente werden sich auch in Zukunft bewähren. Das kann Peter 
Schenkel schon heute feststellen! 

 
 Zum Schluss dankt Urs Gerber allen Bereichs- und Ressortleitern für die Durchführungen all 

der erwähnten Anlässe. Einen besonderen Dank und viel Zufriedenheit geht schon jetzt an 
Nicole Ulrich, welche sich als neue Ressortleiterin EWS & SGM zur Verfügung gestellt hat. 
Ganz zum Schluss weist er auf die Kantonalschützenfeste in Solothurn, Schwyz und Uri in 
diesem Jahr hin. 

 Die Ausführungen und Bemühungen von Urs Gerber honorieren die Delegierten mit einem 
herzlichen Applaus. 
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 Daniel Regamey, Präsident Pistolenschützen Gürbetal, reklamiert die verschwundene Post 
bezüglich Anmeldung für die Nachwuchskurse P-25/50m. Die GL MSSV wird der Sache 
nachgehen. 

 
6.2 Abteilung Pistole Roland Stebler 
 Die Landesteilkonferenz Pistole hat am 2. März 2011 stattgefunden. Die Ressortleiter René 

Conscience, GM 25/50m, Sascha Fischer, EWS und EPK sowie Christian Flükiger, 
Feldschiessen, haben an diesem Anlass die nötigen Unterlagen verteilt. 

 Als Ressortleiter MSGM 25m weist Roland Stebler auf die besonderen Verhältnisse im 
November hin. Er macht die Schützen aufmerksam den besonderen Umständen Rechnung 
zu tragen und das Sportgerät dementsprechend zu pflegen. 

 Die seit kurzem eingeführte Schweizermeisterschaft mit der 5-schüssigen Luftpistole brachte 
für den MSSV mit einem 3. Rang und einem 5. Rang die Bestätigung für die Bemühungen. 

 In diesem Jahr findet wieder die Sommermeisterschaft P-10m statt. Roland Stebler legt 
diese Disziplin den Sektionen ans Herz. Es ist dies für den Nachwuchs, der noch nicht mit 
dem grosskalibrigen Sportgerät ausgebildet ist, eine Gelegenheit auch im Sommer die 
Disziplin P-10m zu pflegen. 

 Im Herbst werden wieder Schülerkurse angeboten. Am letztjährigen Kurs nahmen 16 Jungen 
und Mädchen zwischen 10 und 16 Jahren teil. Das Echo war sehr positiv. 

 Der Nachwuchskurs findet von Oktober 2011 bis März 2012 statt. 
 Zum Schluss bedankt sich Roland Stebler bei den Ressortleitern für die geleisteten Arbeiten 

sowie bei den Schützinnen und Schützen für die Beteiligung an den verschiedenen 
Angeboten des Mittelländer Schiesssportverbandes. Für die kommende Schiesssaison sowie 
für die kommenden Schiessanlässe im 2011 wünscht er allen Gut Schuss sowie 
Treffsicherheit. 

 
6.3 Abteilung Leistungssport Peter Scheidegger 
 Die Abteilung Leistungssport, (Ressorts Gewehr 50m) und Matchschützenvereinigung Bern-

Mittelland (Ressorts Gewehr 300m, Pistole 10m, 25m und 50m) fördert leistungssportliches 
Schiessen. Sie bietet Trainings- und Wettkampfmöglichkeiten im MSSV. Im Weiteren bietet 
sie Gelegenheit zur Teilnahme an BSSV und SSV-Wettkämpfen. 

 Die Informationen erfolgen über die Matchschützenvereinigung sowie an die bisherigen 
Teilnehmer in der Disziplin G-50m. Weiter sind Informationen und Resultate über die 
Homepage des MSSV abrufbar. 

 
 Die Matchschützenvereinigung hat in diesem Jahr die Höhepunkte mit Mittelländer Liegend-, 

Zweistellungs- und Dreistellungsmeisterschaft G-300m, Mittelländer Pistolenmatch P-25/50m, 
Kantonalmatch sowie nord-west-schweizerischer Ständematch. 

 
 Im Ressort Gewehr 50m sind in diesem Jahr die Höhepunkte, Mittelländer Liegend- und 

Dreistellungsmeisterschaft sowie Liegend- und Dreistellungs-Kantonalmatch. 
 Nach 6-jähriger Tätigkeit tritt Richard Kissling von seinem Amt zurück. Mit einem kleinen 

Geschenk wird Richard Kissling verabschiedet. 
 Neu konnte Michael Stucki als Ressortleiter „Anlässe“ gewonnen werden. Mit einem 

herzlichen Applaus wird Michael Stucki in seinem Amt bestätigt. 
 Zum Schluss wünscht Peter Scheidegger allen Matchschützen gut Schuss und ein 

erfolgreiches 2011! 
 
6.4 Abteilung Nachwuchs Markus Schenkel 
 Markus Schenkel kann auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. Der 3. Rang von Jasmin 

Mischler, ausgebildet und gross geworden bei den Sportschützen Thörishaus, an der 
erstmals durchgeführten Jugend-Olympiade liess aufhorchen und schafft für uns eventuell 
gutes Wetter bei BASPO und Swiss Olympic damit wir auch weiterhin finanzielle 
Unterstützung für die Nachwuchsförderung erhalten können. 
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 Neben diesem Highlight waren auch weitere Nachwuchs- oder Eliteschützinnen und 
-schützen unseres Verbandes erfolgreich und wurden am heutigen Vormittag gebührend 
gefeiert und ausgezeichnet. 

 Neu in der Benutzergruppe, in welcher auch das Nachwuchswesen im Schiessport 
beheimatet ist, sind die Armbrust- und Bogenschützen integriert. 

 Die Trainer C, nach dem alten Modell, können auf Wunsch vom 24.6. -- 26.6.2011 in Mels an 
einem Überführungskurs teilnehmen. Für die Nachwuchsausbildung sind von verschiedenen 
Seiten wie Sport-Datenbank und auch vom SSV finanzielle Unterstützungen erhältlich. Die 
Kurse Outdoor 2010 und Indoor 2010/11 müssen über die Coaches an Fred Spielmann, 
Ressort Jugendliche / Junioren, angemeldet werden. 

 Im Bereich Sportfonds gab es Veränderungen und es sind weitere Restriktionen zu erwarten. 
Die Landesteile die Kurse anbieten können nach wie vor über den Sportfonds abrechnen. Es 
müssen aber von mindestens 4 Vereinen Teilnehmer dabei sein. Für Wettkämpfe wird keine 
finanzielle Unterstützung geleistet. 

 Markus Schenkel orientiert über das Nachwuchskonzept des SSV. Die Ausbildung soll 
zentralisiert und kantonübergreifend in Regionalanlagen durchgeführt werden. Dabei werden 
Anforderungen an die Vielseitigkeit einer Anlage und auch an die Trainer und Leiter gestellt. 
Dies wird ein Hauptzielpunkt für die kommenden Jahre sein. 

 Das Trainingslager in Magglingen findet vom 17. - 21. April 2011 statt. Das Schiesstraining 
wird in Schwadernau abgehalten. In Magglingen selber wird polysportive Tätigkeit gepflegt. 
Der Kurs bietet 20 Jugendlichen Platz. 

 Der Termin für das Herbsttrainingswochenende in Frutigen wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
 Für den Schiessbetrieb Gewehr über alle Distanzen konnte Markus Schenkel zwei neue 

Ressortleiterinnen gewinnen. Es sind dies Jessica Mischler und Kerstin Maurer. Die beiden 
jungen Schützinnen werden mit einem warmen Applaus in ihrem Amt bestätigt. 

 
6.5 Abteilung Dienste & Finanzen Stefan Schnegg 
 Alle Bemerkungen wurden in den Traktanden 4. und 5. abgehandelt 
 
6.6 Abteilung Kommunikation Heinz Pfeuti 
 Die Schützenzeitung wird es in der heutigen Form in Zukunft nicht mehr geben. Heinz Pfeuti 

bedauert, dass von Schiessanlässen keine Ranglisten mehr eingesandt werden können. Wir 
werden gezwungen sein zu versuchen, andere Werkzeuge für die Veröffentlichung unsere 
Belange zu erschliessen. Das ist in unserer Region mit Problemen verbunden weil die beiden 
grossen Tageszeitungen nicht sehr schützenfreundlich eingestellt sind. Aus diesem Grund 
wird die Homepage des MSSV im Internet das Sprachrohr unseres Verbandes sein. 

 Nach 15 Jahren Tätigkeit in MSV und MSSV und aus gesundheitlichen Gründen, muss sich 
Heinz Pfeuti langsam mit einem Rücktritt von seinem Amt als Pressenchef MSSV vertraut 
machen. Darum bittet er die Sektionen eventuelle Interessenten für dieses Amt an ihn zu 
leiten. 

 Aus der Versammlung stellen Kameraden Fragen zur Zukunft unseres Verbandsorgans. 
Gemäss Beat Scheidegger wird der hier anwesende Präsident des BSSV aus berufenem 
Munde Stellung nehmen können. 

 
 Abschliessend dankt Präsident Beat Scheidegger den Abteilungs- und Ressortleitern für ihre 

Arbeit im vergangenen Jahr und für die Präsentation an der heutigen 
Delegiertenversammlung. Die Delegierten honorieren diese Arbeit mit einem kräftigen 
Applaus. 
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7. Wahlen 
 Vier Jahre nach der Gründung unseres Verbandes ist die Wahl der Geschäftsleitung 

vorzunehmen. Demissioniert haben Markus Schenkel, Abteilung Nachwuchs und Roland 
Stebler, Abteilung Pistole. 

 Zur Wiederwahl stellen sich: 
 Beat Scheidegger 
 Stefan Schnegg Dienste & Finanzen 
 Heinz Pfeuti Kommunikation 
 Urs Gerber Gewehr 300m 
 Peter Scheidegger Gewehr 50/10m 

Einstimmig und mit Applaus werden die fünf Kameraden für eine weitere Amtsperioden 
gewählt. 

 Nach seiner Demission setzte Markus Schenkel alles daran um einen Nachfolger zu finden. 
Die GL MSSV kann nun folgenden Kameraden als Abteilungsleiter Nachwuchs zur Wahl 
vorschlagen. Markus Schenkel stellt der Delegiertenversammlung seinen Nachfolger vor: 

 Martin Zbinden Nachwuchs 
 Militärschützen Guggisberg & Sportschützen Oberbalm 

Einstimmig und mit Applaus wird Martin Zbinden in die GL MSSV gewählt. 
 Martin Zbinden dankt für das Vertrauen das ihm mit der Wahl ausgesprochen wurde. Er 

werde sich Mühe geben, die erfolgreiche Arbeit von Markus Schenkel, weiterzuführen. 
 Der Präsident wird aus der Reihe der Mitglieder der GL MSSV gewählt. Markus Schenkel 

stellt den bisherigen Präsidenten zur Wahl vor: 
 Beat Scheidegger Präsident MSSV 

Einstimmig und mit Applaus wird Beat Scheidegger in seinem Amt als Präsident MSSV 
bestätigt. Er bedankt sich für das Vertrauen und er werde sich Mühe geben das 
Verbandsschiff in Richtung vorwärts zu führen. 

 Der Posten des Abteilungsleiters Pistole muss vorläufig vakant bleiben. Die GL MSSV ist 
aber überzeugt, dass im Verlauf des Jahres dieses Amt wieder besetzt werden kann. 

 
 Als Nachfolger von Beat Weber in der GPK MSSV stellt die GL MSSV zur Wahl vor: 
 Samuel Marschall Sportschützen Bramberg-Neuenegg 

Einstimmig wird Samuel Marschall in sein Amt als Mitglied der GPK MSSV gewählt. 
 
8. Anträge 
 Anträge sind fristgerecht keine eingegangen (Eingabetermin ist jeweils der 30. November im 

Vorjahr). 
 
9. Ehrungen 
 Nach 10-jähriger Tätigkeit in MSSV und MSSV (es ist kein Schreibfehler sondern es bedeutet 

den Mittelländischer Sportschützenverband und den Mittelländer Schiesssportverband) 
demissionierte Roland Schütz auf die DV MSSV 2010. Durch Missverständnis konnte die 
Ehrung an der DV MSSV 2010 protokollarisch nicht vorgenommen werden. Diese Ehrung 
wird nun an der heutigen DV MSSV nachgeholt. 

 Die GL MSSV schlägt der Delegiertenversammlung MSSV vor, Roland Schütz die 
Ehrenmitgliedschaft des MSSV zu verleihen. 

 Einstimmig wird Roland Schütz zum Ehrenmitglied des MSSV erhoben. 
 Leider kann der zu Ehrende auch an der heutigen DV MSSV nicht teilnehmen. Die 

persönliche Ehrung wird an der ersten Sitzung der GL MSSV nach der DV nachgeholt 
werden. 

 
 Die beiden aus der GL MSSV ausscheidenden Markus Schenkel und Roland Stebler 

werden von Beat Scheidegger mit einem Geschenk aus ihrem Amt verabschiedet. 
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10. Stellungnahme zu den Traktanden: 
10.1 der Delegiertenversammlung BSSV vom 26. März 2011 in Biel 
10.2 der Delegiertenversammlung USS & SSV vom 29. / 30. April 2010 in Aarau 
 Der Präsident des BSSV, Werner Salzmann, überbringt die besten Grüsse und Wünsche 

unseres übergeordneten Verbandes und bedankt sich für die Einladung. Dabei zeigt er sich 
erfreuet und erleichtert, dass die Abstimmung zur Waffeninitiative für uns Schützen so gut 
ausgegangen ist. Er stellt fest, dass dieses positive Resultat dem Einsatz der Schützen, 
Vereinen, Landesteilen und dem Komitee des SSV zu verdanken ist. 

 Im Oktober des vergangenen Jahres erfolgte die Meldung, dass im Kanton Bern eine Abgabe 
auf den Munitionspreis, für die Finanzierung der Kugelfanganlagen, erhoben werden sollte. 
Eine Erhöhung von 35 Rappen wäre für unseren Sport eine Katastrophe und der Untergang 
des ausserdienstlichen Schiesswesens. Der BSSV hat in einer Eingabe diese Forderung 
abgewiesen. 

 
 An der DV BSSV ist eine Wahl in die Geschäftsleitung vorzunehmen. Zu dieser DV wurde der 

Geschäftsführer des SSV eingeladen um über das Organ «Schiessen Schweiz» Auskunft zu 
geben. Wie das Schiessen Schweiz aussehen wird, ist noch nicht bekannt. Es ist ein Projekt 
in Arbeit das am 29. April 2011 an der Präsidentenkonferenz verabschiedet werden soll. Die 
Idee einer «Bernerzeitung» war schon einmal da, nur scheiterte sie an den Ressourcen und 
den Finanzen. 

 Der SSV hat ein Budget mit Ausgabenüberschuss von Fr. 900'000.-- vorgelegt. Nach 
Veröffentlichung dieses Ergebnisses erhielt die GL SSV den Auftrag dieses Budget noch 
einmal genau zu überprüfen und einen Finanzplan zu erstellen. 

 Zum Schluss dankt der Präsident BSSV Werner Salzmann den Schützinnen und Schützen 
für die geleistete Arbeit in den Vereinen und in der Nachwuchs und Jugendarbeit. Diese 
Arbeit sichert die Zukunft unseres geliebten Schiesssportes. Weiter dankt er der GL MSSV 
und dem Präsidenten für die gute Zusammenarbeit und hofft auf ein Wiedersehen am 26. 
April 2011 in Biel. 

 
 
11. Verschiedenes 

 Im Jahr 2014 ist der MSSV wieder an der Reihe, das Landesteilschiessen durchzuführen. 
Gemäss Umfrage bei den drei Unterverbänden des MSSV interessierte sich der 
Schiesssportverband Schwarzenburgerland (ex. ASV Schwarzenburg) für die Organisation 
und Durchführung des Mittelländischen Landesteilschiessens. Christof Mezenen, Präsident 
des neuen Schiesssportverband Schwarzenburgerland orientiert über die Beweggründe die 
zur Neugründung des Schiesssportverbandes Schwarzenburgerland geführt hat. Es ist 
vorgesehen, das Landesteilschiessen dezentralisiert auf denselben regionalen 
Schiessständen wie 1997 beim letzten Landesteilschiessen durchzuführen. Christof 
Mezenen bittet die Delegierten ihrer Eingabe zuzustimmen denn, er ist überzeugt, dass das 
eine gute Sache werden wird. 

 Einstimmig wird die Organisation und Durchführung des Mittelländischen Landesteil-
schiessens 2014 an den Schiesssportverband Schwarzenburgerland vergeben. 

 
 Vizepräsident Markus Schenkel verdankt die nicht immer einfache Arbeit von Beat 

Scheidegger die er in den vergangenen Jahren geleitet hat und auch noch leiten wird. Der 
Dank geht aber auch weiter an die Mitglieder der GL MSSV, den Ressortleiterinnen und 
-leiter sowie an alle Schützinnen und Schützen die in irgendeiner Form für das Bestehen 
unseres Schiesssportes einen Teil ihrer Freizeit einsetzen. 
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 In seiner letzten offiziellen Aktion überreicht Markus Schenkel seinem Nachfolger, Martin 
Zbinden, einen Schlüssel. Dieser Schlüssel, hat er selber bei seiner Wahl vom damaligen 
Präsidenten erhalten hat und sollte ihm jede Türe öffnen hinter der er etwas Brauchbares 
vermutet. Diesen Schlüssel überreicht er nun an Martin Zbinden in der Hoffnung, dass auch 
er ihn in diesem Sinne gebrauchen werde. Für die Erfüllung seiner Visionen und Ideen und 
um vielleicht auch einmal die Türe des Leistungszentrums zu öffnen. 

 Markus Schenkel verabschiedet sich hiermit von den Mittelländer Schützerinnen und 
Schützen und hofft auf ein Wiedersehen bei anderer Gelegenheit. 

 Mit einem kräftigen Applaus wird Markus Schenkel von den Delegierten verabschiedet. 
 
 Ehrenmitglied Markus Schnidrig verdankt, im Namen der Delegierten, die grosse Arbeit des 

Präsidenten und der Geschäftsleitung MSSV. Wie schon mehrfach beton, sollen Sachen die 
nicht rund gelaufen sind, so schnell wie möglich vergessen werden. Auf Erfolgen kann weiter 
aufgebaut werden. 

 Mit einem kräftigen Applaus unterstreichen die Delegierten die Worte von Markus Schnidrig. 
 
Präsident Beat Scheidegger dankt den Delegierten die heute Nachmittag den Weg nach 
Schwarzenburg gefunden haben. Ein weiterer Dank geht an alle Gäste, dem Gemeindevertreter 
von Schwarzenburg, den Vertretern des BSV, dem Vertreter der Kantonalen Polizei– und 
Militärdirektion, dem Eidg. Schiessoffizier und nicht zuletzt den Vertretern der 
Schützenveteranen Bern-Mittelland. Es spezieller Dank geht an die Schützinnen und Schützen 
der Schützen Schwarzenburg, für die für die Organisation der heutigen Delegierten-
versammlung. Wie alle Jahre wieder werden die beiden Ehrendamen in Tracht mit einem 
süssen Geschenk bedankt und mit Applaus verabschiedet. Beat Scheidegger dankt Martin 
Zbinden für seine Bereitschaft in der GL MSSV mitzuarbeiten zugleich dankt er noch einmal 
den beiden aus der GL MSSV abtretenden Markus Schenkel und Roland Stebler. Im Dank 
dürfen nicht vergessen werden die Abteilungs- und Ressortleiter dazu gehört auch die «graue 
Eminenz» der Schreibende Heinz Witschi. 
 
Zum Schluss wünscht Präsident Beat Scheidegger für das Jahr 2011, den Schützen eine 
unfallfreie Schiesssaison, viel Freude, viel Mut, viele gute Resultate und immer «guet Schuss» 
und hofft auf ein Wiedersehen bei anderer Gelegenheit und schliesst die Delegierten-
versammlung MSSV 2011 um 15.15 Uhr. 
 
Schwarzenburg, den 12. März 2011 Für das Protokoll: 

 
 H. Witschi 
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Gewehr / Pistole - Freie Schiessen der Gruppe B 300 / 50 / 25m 

Auf die Distanz 300m wurden bis am 31. Oktober 11 Anlässe, auf die Distanz 50m 6Anlässe 
und auf die Distanz 25m 4 Anlässe durchgeführt. Bei total 3‘712 Schützen und Schützinnen ist 
das gegenüber dem Vorjahr (4’146) eine Abnahme von 434 Teilnehmer/Innen, oder 10,47%. An 
allen Schiessanlässen erreichten 60,25% das Kranzresultat, was einer Vermehrung von 2,89% 
gegenüber dem Vorjahr entspricht. Wieso müssen wir fast in jedem Jahr, wenn keine 
Jubiläumsschiessen stattfinden, einen Teilnehmerrückgang in Kauf nehmen. Es ist doch für jede 
lizenzierte Schützenperson ein Muss, mindestens an ihren Verbandsanlässen die ausge-
schriebenen Wettkämpfe zu besuchen! Nur mit Investitionen kann man auch etwas ernten! 
Jedem kann das nicht gelingen, das weiss auch ich, aber die Pflege der Kameradschaft ist doch 
auch etwas Schönes. Da diese Negativtendenz nicht nur im MSSV Bern ersichtlich ist, wird man 
wohl zu gegebener Zeit leider die Kosten für jeden einzelnen Anlass nach oben korrigieren 
müssen. Defizite lohnen sich bekanntlich nicht, darum ermuntere ich sie: „Macht mit!“ 
Eine Durchführung eines grösseren Anlasses, wie Jubiläums-, oder Einweihungsschiessen ist 
übrigens nicht verboten, ich würde gerne hierzu Bewilligungen erteilen! 

Durchgeführte Anlässe 300m: 
Durchführung Bezeichnung Teiln GP 11 GP 90 Ausz 
SSG Bern Vorständewettkampf 97 1120 760 32 
Längenbergverband Freundschaftsschiessen 274 1368 1920 167 
ASV Bern Märzschiessen 369 2160 2268  243  
Gürbe Schiesssportverband Gürbe-Schützentag 347 1608 2556 250 
SSV Schwarzenburgerland Grasburgschiessen 391 2052 4666  
ASV Bern Bubenbergschiessen 242 1488 1410 181 
FS Rüschegg-Graben Schwendelbergschiessen 46 656 648 37 
SSV Schwarzenburgerland Amtsgruppenmatch 104 1140 2385 92 
FS Grundbach Stafelalpschiessen 539 2010 3380 360 
SG Gelterfingen Herbstschiessen 622 2868 4596 248 

Durchgeführte Anlässe 50m: 
Durchführung Bezeichnung Teiln Ord RF Ausz 
SSG Bern Vorständewettkampf 30 100 500 16 
PS Gambach Freundschaftsschiessen 57 216 810 26 
ASV Bern Frühlingsschiessen 78 252 684 30 
SSV Schwarzenburgerland Grasburgschiessen 65 144 896  
SSV Schwarzenburgerland Amtsgruppenmatch 22 30 630 14 
PS Schwarzenburg Winterschiessen 215 1020 3300 86 

Durchgeführte Anlässe 25m: 
Durchführung Bezeichnung Teiln Ord RF Ausz 
SSG Bern Vorständewettkampf 42 240 560 16 
PS Schliern Bubenbergschiessen 62 158 576 44 
MSSV MSGM 95  1140 70 
SSV Schwarzenburgerland Amtsgruppenmatch 14  420 11 
   
 
 
 
Ressortleiter Urs Gerber  
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Gewehr 300m - Schweizer Gruppenmeisterschaft 

Schweizer GM-Final in Zürich-Albisgüetli 
Mit der MSG Guggisberg, mit den FS Rüscheggraben und den FS Riffenmatt konnten drei 
Gruppen aus dem MSSV am Finaltag im Albisgüetli teilnehmen. Leider schieden alle drei 
Gruppen in der ersten Runde aus. 

Feld A: 
11. Rang Guggisberg MSSV 948 Punkte  

Feld D: 
19. Rang  Rüschegg-Graben FS 1  680 Punkte 
22. Rang  Riffenmatt FS 684 Punkte  
 
Anzahl auszeichnungsberechtigte Gruppen SSV 
 Feld A Feld D  Total 
Anzahl Gruppen gestartet 250 625 875 
Finalberechtigte 16 40 56 
Disqualifizierte 1 4 5 
Total Ausgeschiedene 233 581 814 
davon 10 % Wappenscheibe 23.3 58.1 81.4 
davon 25 % Kranzabzeichen 58.2 145.2 203.4 

Auszeichnungen für ausgeschiedene Gruppen MSSV  
Kranzabzeichen / Feld A 
Rüschegg SV 953 Punkte 3. Hauptrunde 

Prix Huguenin / Feld D  
Guggisberg MSG  696 Punkte 3. Hauptrunde 

Wappenscheibe mit Kranzabzeichen / Feld D 
Niedermuhlern SG 688 Punkte 3. Hauptrunde 
Rüschegg Graben FS 2 687 3. Hauptrunde 
Lanzenhäusern SG 1 685 2. Hauptrunde 
Belpberg FSG 685 2. Hauptrunde 

Kranzabzeichen   
Vechigen Sportschützen 681 Punkte 1. Hauptrunde 
Bern Stadt 681 1. Hauptrunde 
Gasel SG 1 680 1. Hauptrunde 
Gasel SG 2 680 1. Hauptrunde 
Schwarzenburg Schützen 679 3. Hauptrunde  
Rüschegg Graben FS 3 678 1. Hauptrunde  

Statistik der Gruppen 
Anzahl Gruppen Feld A Feld B Feld D 
Regionalrunde  29 2 147 
Landesteilrunde 23 2 58 
Kant. Gruppenmeisterschaftsfinal 8 1 22  
Final SSV 1 0 2 
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Landesteilrunde im Riedbach vom 4. Juni 2011 
Die Landesteilrunde des Mittelländer Schiesssportverbandes wurde von einem tragischen 
Todesfall überschattet. Der über die Kantonsgrenzen hinaus bekannte Schützenkamerad Heinz 
Schmutz (FS Rüschegg-Graben) ist ganz unerwartet nach Beendigung seines Schiesspro-
gramms verstorben, was der Stimmung im Schiessstand Riedbach einen argen Dämpfer 
versetzte und die Schützen teilweise sogar lähmte. Die ausgezeichneten Resultate der 
Schiessenden fanden deshalb kaum mehr die nötige Beachtung. 
Feld D 
Bei beinahe idealen Bedingungen schoss am Morgen das Feld D ihre Qualifikation. 58 Gruppen 
nahmen diese in Angriff. Davon qualifizierten sich 22 für den Kantonalfinal und die Hauptrunden 
zur Schweizerischen Gruppenmeisterschaft. Nach der ersten Runde lag Rüschegg-Graben 1 mit 
695 Punkten in Führung. Erste Verfolger waren Lanzenhäusern 1 (692), Rüschegg-Graben 2 
und Guggisberg 1 (beide 691) sowie Schützen Schwarzenburg 1 (688). 
In der zweiten Runde schoss Niedermuhlern 1 mit 696 Punkten ein Topresultat und übernahm 
die Tabellenspitze. Rüschegg-Graben 1 setzte sich auf den zweiten Rang vor der zweiten 
Gruppe des gleichen Vereins. Mit dem zweithöchsten Ergebnis der zweiten Runde schloss auch 
Riffenmatt 1 noch auf die drei Gruppen auf.  
Die Hauptrundenteilnehmer aus dem Mittelland sind: 1. Niedermuhlern 1 (686 + 696 = 1382 
Punkte); 2. Rüschegg-Graben 1 (695 + 685 = 1380); 3. Rüschegg-Graben 2 (691 + 687 = 1378); 
4. Riffenmatt 1 (687 + 690 = 1377); 5. Schwarzenburg 1 (688 + 688 = 1376); 6. Gasel 2 (1372); 
7. Guggisberg 1 (1368); 8. Bramberg-Neuenegg 1 (1367); 9. Lanzenhäusern 1 (1365); 10. Gasel 
1 (1364); 11. Rüschegg SV 1 (1363); 13. Vechigen 1 (1360); 14. Habstetten 2 (1353); 15. 
Belpberg 1 (1348); 16. Bern Stadtschützen 1 (1347); 17. Schönentannen 1 (1345); 18. Belp 
Schützen 2 (1344); 19. Grundbach 2 (1344); 20. Kehrsatz-Zimmerwald 1 (1343); 21. 
Lanzenhäusern 3 (1339); 22. Gelterfingen 1 (1336). 
Feld A 
Von 23 qualifizierten Gruppen konnten sich hier deren acht für weitere Aufgaben –Kantonalfinal 
und Hauptrunden – empfehlen. Gleich drei Gruppen lagen nach der ersten Runde mit 943 
Punkten in Führung. Dieses Resultat erzielten Fultigen 1, Kehrsatz-Zimmerwald 2 und 
Wangental. Mit 952 Punkten schoss Vechigen das Höchstresultat in der zweiten Runde an 
dieser Ausscheidung. Neben Vechigen (937 + 952 = 1889 Punkte) qualifizierten sich 2. Fultigen 
1 (943 + 942 = 1885); 3. Rüschegg SV 1 (936 + 948 = 1884); 4. Kehrsatz-Zimmerwald 2 (943 + 
940 = 1883); 5. Kehrsatz-Zimmerwald 1 (1880); 6. Wangental (1880); 7. Guggisberg 1 (1879) 
und 8. Bern Scharfschützen (1875). 
Feld B 
In diesem Feld traten zwei Gruppen zum Wettkampf an. Leider musste eine Gruppe eines 
regeltechnischen Fehlers wegen disqualifiziert werden. Deshalb wird Papiermühle-Worblaufen 
mit 1235 Punkten (590 und 645) für den Kantonalfinal qualifiziert sein. Im Feld B werden keine 
Hauptrunden mehr geschossen. Der Berner Schiesssportverband hat jedoch für das Feld B den 
Kantonalfinal beibehalten, um den Sturmgewehrschützen den Wettkampf mit diesem Sportgerät 
noch zu ermöglichen. In den Folgejahren fällt aber das Feld B auch hier aus der Konkurrenz. 

Kantonaler Gruppenmeisterschaftsfinal Thun vom 20.08.2011 
Feld A 
4. Kehrsatz-Zimmerwald SV 1953 Punkte 
Feld D 
10.  Gasel SG 1 673 Punkte 16. Gasel SG 2 661 Punkte 
11. Rüschegg-Graben FS 1 672 Punkte 
 
Ressortleiterin Nicole Ulrich 
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Gewehr 300m - Einzelwettschiessen 

Das Einzelwettschiessen fand wiederholt ohne das Feld B statt, welches vom SSV aufgelöst 
wurde. Es ist ein jährlich wiederkehrender Wettkampf ohne Nachdoppel, das der Förderung der 
Schiessfertigkeit und der Wettkampferfahrung dient. Das Schiessprogramm entspricht dem 
Programm der Schweizerischen Gruppenmeisterschaft und ist dadurch eine geeignete 
Trainings- oder Qualifikationsmöglichkeit. Da das EWS oft mit der Gruppenmeisterschaft 
Regionalrunde geschossen wird, nehmen zahlreiche Schützen nicht mehr am 
Einzelwettschiessen teil und absolvieren nur noch die GM-Runde. Deshalb überlegt sich der 
SSV Schritte, das Einzelwettschiessen attraktiver zu machen oder GM-Schützen, die diesen 
Wettkampf nicht absolvieren, zu bestrafen. Das letzte Wort ist jedoch noch nicht gesprochen. 

Statistik  
 Feld A Feld D Total 
Teilnehmer im MSSV 132 487 619 
Teilnehmer 2010 (121) (485) (606) 

Kranzabzeichen 1 26 27 
Kranzkarten 114 328 442 
Total Auszeichnungen 115 354 469 
in % Auszeichnungen 87.12 72.70 75.77 
 
Ressortleiterin Nicole Ulrich 
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Gewehr / Pistole - Feldschiessen 

Eine Mehrbeteiligung bei den Pistolenschützen und eine Abnahme bei den Gewehrschützen 
konnten wir aus der Statistik des diesjährigen Feldschiessens entnehmen. 
Mit der Pistole konnten wir 1326 Resultate erfassen, was einer Mehrbeteiligung von 67 
Schützen, oder einer Zunahme von 5,3% entspricht. Bei den Gewehrschützen war es leider 
umgekehrt. Es wurden 3513 Resultate registriert, was 123 Resultate weniger gegenüber dem 
Vorjahr sind, oder einem Rückgang von 3,4% entspricht. Bei insgesamt 4839 Teilnehmern 
mussten wir also nur einen Rückgang von 56 Schützen, oder ca. 1.15% in Kauf nehmen. Der 
Abwärtstrend konnte also in diesem Jahr dank den Pistolenschützen etwas aufgehalten werden. 
Bei den Gewehrschützen konnten insgesamt 2433 (69,25%) Kranzauszeichnungen und 2669 
(75,97%) Anerkennungskarten abgegeben werden. Bei den Pistolenschützen waren es 488 
(36,8%) Kranzauszeichnungen und 635 (47,88%) Anerkennungskarten. Das Maximum von 72 
Punkten erreichten bei den Gewehrschützen drei Teilnehmer, zwei erreichten 71 Punkte und 21 
erzielten 70 Punkte. Insgesamt sind das 26 gewonnene Fellerpreise. Sechs Fellerpreise 
erzielten die Pistolenschützen. Leider konnte hier kein Maximumresultat erzielt werden. 
Dieser Anlass wurde nun zum letzten Mal durch den Feldchef Christian Flükiger und Urs Gerber 
organisiert. Infolge diverser Unstimmigkeiten musste die GL des MSSV den bisherigen 
Amtsinhaber unmittelbar nach dem Anlass entlassen. Glücklicherweise konnten wir bald einmal 
einen würdigen Nachfolger in der Person von Heribert (Harry) Bächler von der Militärschützen- 
gesellschaft Guggisberg rekrutieren. Christian Flükiger danke ich für die Mithilfe in den beiden 
letzten Jahren und Harry heisse ich herzlich willkommen! 
Für die Zusammenarbeit im organisatorischen Bereich danke ich allen Beteiligten ganz herzlich. 
Es betrifft dies die Kreisleitungen und Sektionen mit ihren vielen Helfern sowie meinen 
Verbandskollegen des MSSV, welche immer wieder die Feldschiessenplätze besuchen. 
 
Ressortleiter Urs Gerber 
 
 
Sektionsrangliste 300m  Kategorie  Durchschnitt  Anzahl  

Lanzenhäusern Schützengesellschaft 1 64.865 163 
Guggisberg Militärschützengesellschaft 1 63.903 131 
Habstetten Feldschützengesellschaft 1 63.879 094 
Bramberg-Neuenegg  Sportschützen 1 62.944 093 
Wohlen BE Schützengesellschaft 1 62.595 126 
Belp Schützen 1 62.411 102 
Schwarzenbur Schützen 1 62.301 162 
Bern  Stadtschützen 1 61.961 084 
Uttigen Feldschützen 1 61.397 105 
Mühlethurnen-Lohnstorf Schützengesellschaft 1 61.167 142 
Riggisberg Schützengesellschaft 1 59.271 112 
 
Rüschegg-Graben Feldschützengesellschaft 2 65.744 71 
Kehrsatz-Zimmerwald Schützenverein 2 64.951 89 
Riffenmatt Feldschützen 2 64.294 65 
Wattenwil Schützengesellschaft 2 63.114 81 
Rüeggisberg Schützengesellschaft 2 63.000 88 
Rüti b/Riggisberg Schützengesellschaft 2 62.950 92 
Muri-Gümligen Schützengesellschaft 2 62.676 81 
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Sektionsrangliste 300m  Kategorie  Durchschnitt  Anzahl  

Rüschegg Schützenverein 3 65.724 56 
Vechigen Sportschützen 3 64.889 59 
Seftigen Schützenverein 3 64.400  44 
Felsenau Bern Schützengesellschaft 3 64.333 52 
Niedermuhlern Schützengesellschaft 3 64.000  53 
Grundbach Feldschützen 3 63.917 38 
Gurzelen Feldschützen 3 63.640  71 
Zollikofen Feldschützen 3 63.375 52 
Papiermühle-Worblaufen Schützengesellschaft 3 63.333 52 
Helvetia Bern Schützen 3 63.080  44 
Fultigen Militärschützengesellschaft 3 62.824  57 
Bütschel Feldschützen 3 62.333  41 
Thörishaus Feldschützen 3 62.207 37 
Schlieren Schützengesellschaft 3 62.130  40 
Schönentannen Schützengesellschaft 3 62.120  44 
Köniz Schützengesellschaft 3 62.043 51 
Stettlen-Deisswil Feldschützen 3 62.000 65 
Sangernboden Schützengesellschaft 3 61.815  48 
Liebewil Feldschützen 3 61.808  40 
Bolligen Feldschützen 3 61.615  50 
Kirchlindach-Bremgarten Feldschützen 3 61.542 42 
Gerzensee Feldschützen 3 60.815  54 
Bern  Scharfschützen 3 60.208 40 
Belpberg Feldschützen 3 56.517  27 
 
Gasel Schützengesellschaft 4 66.727 33 
Gelterfingen Schützengesellschaft 4 66.297  46 
Wangental Feldschützen 4 65.714  36 
Bern  Infanterie-Schützen 4 65.111 27 
Wabern Freischützen 4 63.333 39 
Oberscherli Schützengesellschaft 4 62.182 21 
Kirchdorf Feldschützengesellschaft 4 62.111 32 
Oberbalm Sportschützen 4 62.111 17 
Toffen Feldschützen 4 60.917 32 
Länggasse Bern Schützengesellschaft 4 60.750 25 
Bümplitz Schützengesellschaft 4 59.882 32 
Niederscherli Feldschützengesellschaft 4 59.870 30 
Bern  Landwehrschützen 4 59.053 26 
Bern  Union 4 58.571 15 
Rümligen-Kaufdorf-K.thurnen Schützengesellschaft 4 58.286  37 
Mattenhof-Weissenbühl Bern Schützen 4 55.154 12 
Bümpliz SASB 4 46.556 15 
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Fellerpreisgewinner 300m 
Name Vorname Resultat JG  Waffe Sektion 

Eggimann  Roland 72 58 S  Karabiner Habstetten  
Hirschi Hanspeter 72 67 E  Stgw 90 Rüschegg-Graben 
Furer Jürg 72 77 E  Stgw 90  Wohlen BE 
 
Baumann Paul 71 49 V  Stgw 90 Infanterie-Schützen 
Rohrbach Fritz 71 67 E  Karabiner Niedermuhlern 
 
Kilcher  Hans 70 41SV Stgw 90 Sangernboden 
Schmitter Hans-Rudolf 70 44 V  Stgw 90 Habstetten 
Lehmann Beat 70 52 S  Stgw 90 Muri-Gümligen 
Klossner Werner 70 53 S  Stgw 57 Bramberg-Neuenegg 
Ledermann Urs 70 57 S  Karabiner Wohlen BE 
Gehrig  Fritz 70 57 S  Stgw 57 Rüschegg-Graben 
Schmutz Heinz 70 57 S  Stgw 90 Rüschegg-Graben 
Bernet  Andreas 70 58 S  Stgw 90 Wattenwil 
Gfeller Hans 70 61 S  Stgw 90 Vechigen 
von Niederhäuser Christian 70 62 S  Stgw 57 Grundbach 
Burri  Heinz 70 62 S  Stgw 57 Wohlen BE 
Portner Martin 70 63 S  Stgw 57 Seftigen 
Kreuter Beat 70 65 S  Stgw 90 Lanzenhäusern 
Dänzer Ernst 70 66 E  Stgw 90 Schwarzenburg 
Stähli Thomas 70 67 E  Stgw 90 Riggisberg 
Rufener Marcel 70 69 E  Stgw 90 Gelterfingen  
Zbinden  Karl 70 73 E  Stgw 90 Schönentannen 
Zingg Ernst 70 73 E  Stgw 90 Lanzenhäusern 
Schnider Klaus 70 74 E  Stgw 90 Wattenwil 
Haussener René 70 76 E  Stgw 90 Lanzenhäusern 
Zimmermann  Reto 70 87 E  Stgw 90 RKK 
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Sektionsrangliste 50/25m  Kategorie Durchschnitt  Anzahl  

Muri-Gümligen Pistolenschützen 1 165.705 123 
Belp Pistolenklub 1  164.093 075 
Schwarzenburg Pistolenschützen 1 160.809 170 
Mühlethurnen Pistolenschützen Gürbetal 1 160.260 179 
Gambach Pistolenschützen 1 159.880 363 
Stadtschützen Bern Pistolen 2 165.806 57 
Helvetia Bern Pistolen 3 169.000 44 
Bubenberg Pistolenschützen 3 167.429 27 
Bramberg-Neuenegg Sportschützen 3 166.600 37 
Schlieren Pistolenschützen 3  166.250 52 
Bümpliz Pistolenschützen 3 164.357 23 
Kirchlindach Pistolen-Bremgarten 4 169.667 18 
Riedbach-Oberbottigen Pistolenschützen 4 166.385 17 
Zollikofen Pistolenschützen 4 166.375 23 
Mattenhof-Weissenbühl Bern Pistolen 4 161.778 17 
Scharfschützen Bern Pistolen 4 159.818 17 
Länggasse Bern Pistolen 4 154.545 15 
Fouriere Bern Pistolen 4 153.467 21 
Union Bern Pistolen 4 150.846 13 
Landwehr Bern Pistolen 4 112.154 09 
Militärmotorfahrer Bern Pistolen 4  95.615 08 
Bümpliz Pistolenschützen SASB 4 68.000 06 
Bern POM Pistolen 4 0.000 12 

Fellerpreisgewinner 50/25m 
Name Vorname Resultat JG  Waffe Sektion 

Nydegger Andreas 179 73  E P 49 Gambach 
Donau Pièrre 178 44  V P 49 Bümpliz 
Kneubühler  Jörg 178 60  S P 49 Stadtschützen Bern 
Pfister Philippe 178 66  E P 49 Stadtschützen Bern 
Riesen Stefan 178 72  E P 49 Schwarzenburg 
Harri Fritz 178 72  E P 49 Mühlethurnen 
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Gewehr 300m - Mannschaftsmeisterschaft 

7. Mittelländer Mannschaftsmeisterschaft 
Im April dieses Jahres startete die Mittelländer Mannschaftsmeisterschaft zum siebenten Mal. 
Total hatten sich 62 Mannschaften (+2) angemeldet. Ihre Mannschaften zurückgezogen haben 
Albligen 1, Felsenau 2, Rüschegg SV Zumholz-Milken 1+2, sowie Schwarzenbug SG und 
FSG.Neu Anmeldungen: Schützen Schwarzenburg 4 Mannschaften, Bramberg-Neuenegg 3 
Mannschaften und Lanzenhäusern zusätzlich 2 Mannschaften. .  

Meisterliga 
Die Medaillengewinner der diesjährigen Mannschaftsmeisterschaft heissen Wohlen 1, 
Guggisberg 2, und Rüschegg SV 1.Vierte wurde Kehrsatz-Zimmerwald 1. Als Absteiger stehen 
Habstetten 1 und Fultigen 1 fest.  
Das Diplom für Wohlen 1 und die Medaillensätze für die drei Erstgenannten werden an der DV 
des Verbandes abgegeben! 
1. Liga Gruppe 1 
Aus dieser Gruppe steigt Lanzenhäusern 1 in die Meisterliga auf. Thörishaus 1 und Riggisberg 1 
steigen in die 2. Liga ab.  
1. Liga Gruppe 2 
Aus dieser Gruppe steigt Kehrsatz-Zimmerwald 2 in die Meisterliga auf. Guggisberg 3 und 
Lanzenhäusern 2steigen in die 2. Liga ab.  
2. Liga Gruppe 1 
Aus dieser Gruppe steigt Vechigen 1 in die 1. Liga auf. 
Rüschegg-Graben 3 und Oberscherli 1 steigen in die 3. Liga ab. 
2. Liga Gruppe 2 
Aus dieser Gruppe steigt Rüschegg-Graben 2 in die 1. Liga auf. 
Lanzenhäusern 3 und Niedermuhlern 2 steigen in die 3. Liga ab. 
2. Liga Gruppe 3 
Aus dieser Gruppe steigt Schwarzenburg 2 in die 1. Liga auf. 
Fultigen 2 und Thörishaus 2 steigen in die 3. Liga ab. 
2. Liga Gruppe 4 
Aus dieser Gruppe steigt Bern-Felsenau 1 in die 1. Liga auf. 
Habstetten 2 und Toffen 1 steigen in die 3. Liga ab. 
3. Liga Gruppe  
Zu den 4 Gruppensieger Guggisberg 4, Bramberg-Neuenegg 1, Bramberg-Neuenegg 2, und 
Rüti b. Riggisbergsteigen zusätzlich Belp 1, Lanzenhäusern 4, Vechigen 2 und Mühlethurnen-
Lohnstorf 1 auf Grund der Schlusspunkte und des Gesamtresultates in die 2. Liga auf. 
Den jeweiligen Gruppenersten der Ligen 1-3 wird zu den Kranzkarten ein Diplom abgegeben. 
Die Zweit- und Drittklassierten erhalten Kranzkarten. Die Auszeichnungen werden an der DV 
abgegeben! 
Sämtliche Resultate sind auf der Homepage des MSSV ersichtlich. 

Schlusswort 
Herzliche Gratulation der Mannschaft von Wohlen 1 zum Meistertitel und an alle anderen 
Gruppen die in eine höhere Liga aufgestiegen sind. Danken möchte ich aber im Wesentlichen 
allen Vereinen und Gruppen, die an dieser Meisterschaft mitgemacht haben. Die Arbeit hat mir 
wiederum sehr viel Spass gemacht und ich hoffe auf eine gute Zusammenarbeit mit den 
Mannschaftsverantwortlichen im Jahr 2012 
 
Ressortleiter Roland Zürcher 



32

Gewehr 300m – Jungschützen Ausbildung
 

 34 

 

Gewehr 300m - Jungschützen Ausbildung 

Kurswesen 
Im Kanton Bern nehmen rund 2020 Jungschützen an Kursen teil. Davon ca. 30% im Oberland, 
21% im Emmental, 18% im Oberaargau, 18% im Mittelland, 9% im Seeland und 4% im Jura 
Bernois. 
In unserem Landesteil konnten in 29 Kursen 342 Jungschützen, davon 56 Damen am Stgw. 90 
ausgebildet werden. 
 
Statistik der Unterverbände: 
Unterverband ASV Bern  GSSV SSVS Total  
Anzahl Kurse 13 12 4 29 

Teilnehmer 
Kurs 1 55 62 24 141 
Kurs 2 28 35 22 85 
Kurs 3 20 37 19 76 
Kurs 4 15 15 10 40 
Total 118 149 75 342 
Diff. zum Vorjahr -11 +16 -4 +1 
Damen 18 15 23 56 
2010 129 133 79 341 

Kursauszeichnung – Sackmesser für drei bestandene Jungschützenkurse 
Total 19 36 19 74 

Bundesprogramm 
2011 119 145 75 339 
2010 123 132 79 334 
Diff. zum Vorjahr -4 +13 -4 +5 

Feldschiessen 
2011 124 145 74 343 
2010 122 132 79 333 
Diff. zum Vorjahr +2 +13 -5 +10 

Wettschiessen  
2011 106 121 75 302 
2010 117 117 77 311 
Diff. zum Vorjahr -11 +4 -2 -9 

Abzeichen Wettschiessen 
2011 55 62 58 175 
2010 58 61 59 178 
Diff. zum Vorjahr -3 +1 -1 -3 

Höchstresultate Wettschiessen 
58 Punkte Tanner Janick 1993 SSV Schwarzenburgerland (SSVS) 
 Burri Eliane 1992 SSV Schwarzenburgerland 
 Schertenleib Ronny 1992 SSV Schwarzenburgerland 
 Staub Daniela  1991 Gürbe Schiesssportverband (GSSV) 
 Kilcher Barbara  1991 SSV Schwarzenburgerland 
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Jahresprogramm 
Nach Abschluss der Kurse können in unserem Landesteil 9 Jungschützen mit dem Becher des 
Berner Schiesssportverbandes ausgezeichnet werden.  

Gewinner Zinnbecher:   WS HS FS OP Total 
Zbinden Thomas 1991 SSVS 55 83 68 82 288 
Tanner Janik 1993 SSVS 58 80 68 81 287 
Staub Daniela  1991 GSSV 58 91 63 74 286 
Burri Manuela 1992 SSVS 56 86 64 79 285 
Ruchti Dominic 1994 SSVS 55 81 66 81 283 
Schmid Marcel 1991 GSSV 54 83 67 79 283 
Burri Eliane 1992 SSVS 58 80 66 78 282 
Rindlisbacher Simon 1993 SSVS 52 84 65 81 282 
Gilgen Patrick 1992 SSVS 54 87 60 81 282 

Kantonal Bernische Gruppenmeisterschaft für Jungschützen und Jugendliche 
54 (+10) Jungschützengruppen und 15 (+6) Gruppen der Kategorie Jugendliche beteiligten sich 
an der Gruppenmeisterschaft 2011 

Rangliste Jungschützen SR1 SR2 SR3  Total Kant. Final 
1. Guggisberg MS 1 358 353 361  1072 714 
2. Lanzenhäusern SG 1 351 333 356  1040 668 
3. Stettlen - Deisswil FS 1 346 342 352  1040 656 
4. Rüti b. Riggisberg SG 1 330 344 354  1028 684 
5. Guggisberg MS 3 332 335 353  1020  
6. Köniz SG 1 326 350 337  1013  
7. Rüschegg SV 1 343 328 339  1010  
8. Guggisberg MS 2 335 343 329  1007  
9. Stettlen - Deisswil FS 2 338 329 326  993  
10. Gerzensee FS Flying Hirsch 326 330 331  987 

Rangliste Jugendliche SR1 SR2 SR3  Total Kant. Final 
1. Riffenmatt FS  252 258 256  766 497 
2. Rüschegg Graben FS  244 251 252  747 484 
3. Lanzenhäusern SG 1 242 239 256  737 517 
4. Lanzenhäusern SG 2 238 233 246  717  
5. Papiermühle Worblaufen 210 233 252  695  

Kantonaler Final in Platten-Köniz 
4 Jungschützengruppen und 3 Gruppen Jugendlicher qualifizierten sich nach drei Heimrunden 
für den Kantonalfinal. 
Auszug aus der Rangliste Jungschützen: 
3. Rang Guggisberg MS mit 714 Punkten, 16. Rang Rüti b. Riggisberg SG I mit 684 Punkten, 
19. Rang Lanzenhäusern SG mit 668 Punkten, 25. Rang Stettlen-Deisswil FS 1 mit 656 
Punkten. 
 
Auszug aus der Rangliste Jugendliche: 
6. Rang Lanzenhäusern SG 1 mit 517 Punkten, 13. Rang Riffenmatt FS mit 497 Punkten, 14. 
Rang Rüschegg Graben FS mit 484 Punkten 
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Schweizerischer JS-GM Final Zürich  
Für den Schweizerischen GM - Final qualifizierte sich die Jungschützengruppe von 
Guggisberg MS 1 (714 Pkt.)  
Auszug aus der Finalrangliste 
Jungschützen: 34. Rang Guggisberg MS 1 701 Punkte  
Herzliche Gratulation zur sehr guten Leitung im Wettstreit mit den besten Gruppen aus der 
Schweiz. 

Jungschützentreffen MSSV in Riggisberg 
Zum diesjährigen Jungschützentreffen des Mittelländer Schiesssportverbandes qualifizierten 
sich 134 Jungschützen und 17 Jugendliche. Die Qualifikationshürde lag für die Jungschützen 
wie bisher bei 255 Punkten aus dem Jahresprogramm und die Jugendlichen mussten an allen 
drei BGMJ Runden teilgenommen haben. Herzlichen Dank der Platzorganisation von Riggisberg 
unter der Leitung von Stefan Schnegg.  

Ranglistenauszug:  
Junioren: 1. Gerber Michael, Albligen, 139 Pkt.; 2. Schmutz Lucas, Rüschegg, 132 Pkt.; 3. 
Bergmann Jorit, Habstetten, 129 Pkt.; 4. Berger David, Schwarzenburg, 128 Pkt. 
Jungschützen: 1. Zbinden Thomas, Guggisberg, 144 Punkte;2. Kilcher Barbara, Rüschegg, 3. 
Gilgen Patrick, Lanzenhäusern, beide 137 Punkte; 4. Gasser Jeanine, Lanzenhäusern, 5. 
Tanner Janik, Guggisberg, beide 136 Punkte; 6. Zbinden Jann Rüschegg, 135 Punkte; 7. Staub 
Daniela, Rüti, 134 Punkte; 8. Kaspar Florian, Bern, 9. Kaufmann Denise, Lanzenhäusern, beide 
133 Punkte. 

  
Jungschützen Junioren 
 
Unterverbände: 1. SSV Schwarzenburgerland 125,83 Punkte (35 JS + 9 JJ Teilnehmer); 2. ASV 
Bern, 122,19 Punkte (36 JS + 8 JJ Teilnehmer ); 3. Gürbe Schiesssportverband 121.00 (35 JS 
Teilnehmer). 
Zum ersten Mal führt der BSSV am Kantonalen Jungschützentag neben dem Einzelprogramm 
einen Mannschaftswettkampf der Landesteile durch. Jeder Landesteil ist mit einer Gruppe à 5 
Teilnehmer vertreten. Mit dem höchsten Resultat aus dem Jahresprogramm und dem MSSV 
Wettschiessen qualifizierten sich für die Mittelländer-Mannschaft: 
Thomas Zbinden, Janik Tanner, beide Guggisberg; Daniela Staub, Rüti bei Riggisberg; Patrick 
Gilgen, Lanzenhäusern; Jann Zbinden, Rüschegg. 
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Kantonaler Nachwuchs- und Jungschützentag in Gesigen, Spiez 
Die Teilnehmer vom Landesteil Mittelland schrieben Geschichte. Die Goldmedaille der 
Jungschützen wie auch die Gold- und Silbermedaille der Nachwuchsschützen in der Kategorie 
D U20 respektive D U16 wurde von Schützen aus dem MSSV gewonnen.  
Jungschützen 
Zbinden Stefan, Guggisberg MS gewann mit hervorragenden 142 Punkten die Goldmedaille und 
liess sich als Jungschützen-Kantonalmeister feiern.  
133 Jungschützinnen und Jungschützen nahmen aus allen sechs Landesteilen am spannenden 
Wettkampf des Kantonalen Jungschützentreffens in der Schiessanlage Gesigen bei Spiez teil. 
Aus unserem Landesteil qualifizierten sich 25 Teilnehmer/Innen.  
Unter den ersten 20 Rängen konnten sich 7 Teilnehmer aus dem MSSV platzieren. 
Rang Name Vorname Resultat  Rang Name Vorname Resultat 
1. Zbinden Stefan 142 / 97  15. Zbinden Thomas 135 / 98 
8. Kilcher Barbara 138 / 91  18. Burri Manuela 134 / 97 
10. Kaufmann Denise 137 / 93  19. Gilgen  Patrick 134 / 96 
14. Gasser  Urs 135 / 98  

 
Jungschützen von links 2. Michael Kummer 1. Stefan Zbinden 4. Simon Feuz  

Mannschaftsrangliste 
Rang LT  Resultat  Rang LT  Resultat 
1. Oberland  667  4. Mittelland  651 
2. Emmental  665  5. Seeland  631 
3. Oberaargau  659  6. Jura Bernoise 589 

Junioren U20 ( 9 Teilnehmer vom MSSV) 
Patrick Gilgen, SG Lanzenhäusern ist Kantonalmeister 2011 mit 139/100 Punkten. 
Rang Name Vorname Resultat 
1. Gilgen Patrick 139/100 
6. Zbinden Thomas 137/ 97 
7. Kaufmann Denise 136 / 97 

Junioren U16 ( 2 Teilnehmer vom MSSV) 
Gerber Michael, SG Lanzenhäusern ist Vice-Kantonalmeister 2011 mit 138/91 Punkten. 
Rang Name Vorname Resultat 
2. Gerber Michael 138/91 
10. Andrist Patrik 130/ 96 
 
 
Ressortleiter Andreas Wasem 
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Gewehr 50m - Gruppenmeisterschaft  

Final Gruppenmeisterschaft 50 Meter  
Spannender kann ein Finalwettkampf nicht von Statten gehen. Die beiden Erstklassierten waren 
schlussendlich Punktegleich. Und die bessere Schlussrunde entschied für Thörishaus. 
Der Final der Gruppenmeisterschaft des Mittelländer Schiesssportverbandes (MSSV) fand am 
Samstag in Schwadernau statt. Insgesamt 30 Gruppen hatten sich für den Finaltag qualifiziert. 
Nach zwei Runden waren die ersten sechs Gruppen für einen Finaldurchgang teilnahme-
berechtigt. Peter Röthlisberger als Ressortleiter des Mittelländer Schiesssportverbandes zeigte 
sich wahrlich erfreut über die Leistungen der Wettkämpfer. Er lobte auch die mustergültige 
Organisation auf dem Schiessplatz „Zelgli“. 
Im Final drehte Belp 1 mächtig auf und konnte mit den Passen von 94, 97, 98, 96 und 97 mit 
482 Punkten das Bestresultat erzielen. Die Gürbetaler verbesserten sich mit diesem Ergebnis 
noch auf den ausgezeichneten vierten Schlussrang. Oberbalm 2 klassierte sich auf dem 6. 
Rang, während Rubigen 1 mit 479 Punkten auf dem 5. Platz klassiert wurde. 
Oberbalm 1 und Biel-Aegerten 2 kamen auf je 474 Punkte (97, 95, 95, 94 und 93 sowie 98, 97, 
91, 93 und 95). Sie totalisierten aus den drei Durchgängen 1442 und 1439 Punkte. Eine 
Aufholjagd im wahrsten Sinne startete Thörishaus 1 und schoss mit Passen von 94, 97, 97, 97 
und 94 479 Punkte, was ebenfalls ein Schlusstotal von 1442 Punkten ergab. Da Thörishaus 
jedoch den besseren Finaldurchgang absolvierte, wurden sie punktgleich mit Oberbalm 1 
Mittelländer Gruppenmeister. 
In der ersten Runde schoss Oberbalm 1 485 Punkte und setzte sich mit Passen von 97, 95, 97, 
98 und 98 überlegen an die Spitze. Erste Verfolger waren Thörishaus 1 (95, 94, 96, 98 und 96), 
Biel-Aegerten 2 (98, 97, 99, 92 un d 93) mit je 479 und Vechigen 1 (478). Dabei schossen je drei 
Schützen liegend und zwei kniend je 10 Schüsse auf die Zehnerscheibe.  
Der zweite Durchgang wurde dominiert von Biel-Aegerten mit 486 Punkten. Die fünf Kameraden 
schossen dabei folgende Resultate: 98, 100, 97, 95 und 96. Die Nächstklassierten waren: 
Thörishaus 1 (484/97, 97, 95, 99 und 96), Oberbalm 1 und Rubigen 1 (beide 483) und Oberbalm 
2 mit 480. Zusammen mit Belp 1 waren somit die Finalteilnehmer bekannt. 

 

 
 
Ressortleiter Peter Röthlisberger 
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Gewehr 50m - Kantonalschiessen 

Schiessplätze  11 Vereine  33 
Lizenzen 544 Teilnehmende Vereine 29 
Teilnehmer Liegend 477 Teilnehmer Kniend 106 
Total Auszeichnungen 458  
Auszeichnungen Total 96.017% Auszeichnungen Kniend 92.453% 
Auszeichnungen Liegend 96.017% Beteiligung 87.684% 
Vereinsrangliste Punkte liegend kniend 
Kategorie 1 
Oberbalm 195.859 36 13 
Thörishaus 194.482 35 15 
Rüeggisberg 194.181 21 1 
Kategorie 2 
Scharzenburg 194.368 17 2 
Belp 193.429 20 7 
Vechigen 191.629 13 4 
Kategorie 3  
Biel – Aegerten  190.857 32 10 
Gurzelen – Seftigen 188.000 6 0 
Frauenkappelen 187.600 10 0 

Einzelrangliste liegend (Maximumm 200 Punkte) 
198 Punkte Grünig Urs  Biel - Aegerten 
 Schenkel Markus Biel - Aegerten 
 Hinni Werner  Oberbalm 
 Küffer Martin  Pieterlen 
 Pfeuti Andreas   Schwarzenburg  
197 Punkte Wägli Felix  Belp 
 Schenkel Thomas Biel - Aegerten 
 Büschi Erich   Bramberg  
 Jossi Thomas  Münsingen  
 Steinmann Martin Oberbalm  
 Liechti Fritz   Muri-Gümligen 
 Brönnimann Rudolf  Oberbalm
 Tschirren Martin Oberbalm 
 Zbinden Martin Oberbalm  
 Gilomen Ernst  Rapperswil 
 Gasser Susanne  Rubigen 
 Wittwer – Stucki Franziska Rüeggisberg  

Einzelrangliste kniend (Maximumm 100 Punkte)  
99 Punkte Goetschi Thomas Murten 
98 Punkte Hämmerli Andreas Niederried  
 Zbinden Martin Oberbalm  
 Müller Martin  Rubigen  
 Mischler Jasmin Thörishaus  
96 Punkte Berger Andreas  Muri - Gümligen
 Sahli Alfred  Muri - Gümligen 
 Hollenweger Jan Thörishaus  
 Rouiller Nicolas Thörishaus  
 Bigler Gabi  Vechigen  
Ressortleiter Adrian Marbot 
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Gewehr 50m - Vereinswettschiessen 

Schiessplätze 11 Vereine 33 
Lizenzen 576 Teilnehmende Vereine 29 
Teilnehmer liegend 456 Auszeichnungen liegend 94.518% 
Auszeichnungen liegend 431 Beteiligung 79.1675% 
Vereinsrangliste Punkte Teilnehmerl iegend Ehrenmeldungen 
Kategorien 1  
Rüeggisberg 196.015 20 20  
Oberbalm 194.621 32 32  
Münsingen 193.619 12 12 
Kategorien 2  
Belp 193.816 20 20 
Courlevon 193.244 24 24 
Rubigen 192.549 24 24 
Kategorien 3 
Kerzers 186.776 14 12 
Gurzelen – Seftigen 185.667 6  5 
Biel – Aegerten 169.700 26 26 

Einzelrangliste liegend (Maximum 200 Punkte) 

199 Punkte Bühler Adrian  Belp 
 Müller Martin  Rubigen 
 Rouiller Nicolas Thörishaus  
198 Punkte Beer Renè  Rubigen  
 Bieri Daniel  Rubigen 
 Etter Michael  Courlevon  
 Hofstetter Vanessa Thörishaus  
 Reusser Christian Vechigen 
 Sieber Hugo  Münsingen 
 Zbinden Martin Oberbalm 
197 Punkte Bartenbach Jürg Oberbalm 
 Burri Heinz  Thörishaus 
 Herren Daniel  Rüeggisberg 
 Hollenweger Jan Thörishaus 
 Jossi Thomas  Münsingen 
 Knuchel Christoph Rubigen 
 Nussbaum Christian Rüeggisberg 
 Rohrbach Fritz  Oberbalm 
 Schenkel Markus Biel – Aegerten 
 Schlatter Andreas Oberbalm 
 Sieber Roland  Münsingen 
 Vogt Bernd  Biel – Aegerten 
 Wägli Felix  Belp 
 Wittwer Franziska Rüeggisberg  
 Wittwer Hans – Peter Rüeggisberg 
 
 
 
 
Ressortleiter Adrian Marbot 
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Gewehr 50m - Obligatorisch 

 Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl 
 Lizenzen Teilnehmer Teilnehmer Ehrenmeldungen 
Liegendprogamm 576 67.018% 386 385 
Kniend   106 106 

Einzelrangliste liegend (Maximum 300 Punkte) 

299 Punkte Jossi Thomas  Münsingen 
 Sieber Hugo  Münsingen 
 Reusser Christian Vechigen 
298 Punkte Beer Renè  Rubigen 
297 Punkte Füglister Fabienne Thörishaus 
 Rouiller Nicolas Thörishaus 
 Gasser Rufin  Rubigen 
 Wägli Markus  Rubigen 

Einzelrangliste kniend (Maximum 300 Punkte) 

294 Punkte Zbinden Martin Oberbalm 

289 Punkte Mischler Jasmin Thörishaus 
 Tschirren Martin Oberbalm 

288 Punkte Hofstetter Vanessa Thörishaus 
 Rouiller Nicolas Thörishaus 

287 Punkte Sieber Hugo  Münsingen  
 
Ressortleiter Peter Röthlisberger 
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Gewehr 50m - Match 

Eröffnungsmatch vom 9. April in Schwadernau 
Liegendmatch  
1. Josi Thomas, Heimberg 593  Schlatter Andreas, Bern 591 
2. Rohrbach Fritz, Niedermuhlern 592 5. Hinni Werner, Oberbütschel 589 
3. Gasser Ruffin, Belp 591 6. Bartenbach Jürg, Oberbalm 586 
Dreistellungsmatch  
1. Sieber Hugo, Münsingen 555 4. Beyeler Daniel, Rüeggisberg 538 
2. Hadorn Fritz, Gurzelen 541 5. Rohrbach Fritz, Niedermuhlern 536 
3. Grünig Urs, Sutz 540 6. Winkelmann Rudolf, Aegerten 536 

Frühjahrstraining vom 23. April in Wahlendorf 
Liegendmatch 
1. Josi Thomas, Heimberg 595 4. Hinni Werner, Oberbütschel 586 
2. Rohrbach Fritz, Niedermuhlern 593 5. Nikles Roger, Bühl 584 
3. Gasser Ruffin, Belp 592 6. Schwarzentrub Jürg, Wiler  580 
Dreistellungsmatch  
1. Rohrbach Fritz, Niedermuhlern 560 4. Hadorn Fritz, Gurzelen 546 
2. Grünig Urs, Sutz 558 5. Beyeler Daniel, Rüeggisberg 533 
3. Grünig Michael, Sutz 553 

Freundschaftsmatch MSSV/OASSV vom 15. Mai in Lotzwil 
Verbandsrangliste 
1. Mittelland 550.1 2. Oberaargau 541.8 
Dreistellungsmatch 
1. Grünig Simon, Sutz 573 4. Hadorn Fritz, Gurzelen 547 
2. Grünig Michael, Sutz 558 5. Rohrbach Fritz, Niedermuhlern 541 
3. Grünig Urs, Sutz 555 6. Jakob Anton, Belp 540 

Wahlendorftraining vom 4. Juni in Wahlendorf 
Liegendmatch 
1. Josi Thomas, Heimberg 597 4. Freiburghaus Markus, Z‘wald 592 
2. Schlatter Andreas, Bern 596 5. Nikles Roger, Bühl 591 
3. Schenkel Markus, Zollikofen 595 6. Burri Heinz, Wahlendorf 581 
Dreistellungsmatch  
1. Schenkel Markus, Zollikofen 559 3. Beyeler Daniel, Rüeggisberg 535 
2. Winkelmann Rudolf, Aegerten 540 4. Hadorn Fritz, Gurzelen 524 

MSSV-Liegendmeisterschaft vom 18. Juni in Schwadernau 
1. Sieber Hugo, Münsingen 691.9 5. Josi Thomas, Münsingen 688.7 
2. Rohrbach Fritz, Niedermuhlern 690.6 6. Freiburghaus Markus, Z‘wald 686.1 
3. Bühler Adrian, Belp 689.9 7. Grünig Urs, Sutz 684.2 
4. Nikles Roger, Bühl 688.8 8. Winkelmann Rudolf, Aegerten 682.1 

MSSV-Dreistellungs-Meisterschaft vom 18. Juni in Schwadernau 
1. Schenkel Markus, Zollikofen 656.6 5. Bärtschi Simon, Oberwangen 633.4 
2. Grünig Michael, Sutz 656.5 6. Hofstetter Jasmin, Gümmenen 632.3 
3. Jost Karin, Thörishaus 646.3 7. Weber Beat, Belp 631.5 
4. Frauchiger Sabrina, Boll 635.0 8. Winkelmann Rudolf, Aegerten 629.7 
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Dezentrale Meisterschaften  
Liegendmatch 
1. Beer René, Belp  593 4. Jakob Anton, Belp 591 
 Gasser Ruffin, Belp  593  Josi Thomas, Münsingen 591 
3. Grünig Simon, Sutz  592  Zbinden Martin, Milken 591 
Dreistellungsmatch 
1. Rouiller Nicolas, Thörishaus  583  Hollenweger Jan, Märwil  577 
2. Mischler Jasmin, Mittelhäusern  581 5. Füglister Fabienne, Neuenegg  576 
3. Hofstetter Vanessa,Gümmenen  577 6. Zbinden Martin, Milken  575 

Endschiessen vom 24. September in Schwadernau 
Liegendmatch 
1. Schwarzentrub Jürg, Wiler 583 4. Hadorn Fritz, Gurzelen 574 
2. Gasser Ruffin, Belp 581  Scheidegger Peter, Bern 574 
 Winkelmann Arnold, Aegerten 581 6. Zeiter Arnaldo, Wichtrach 570 
Dreistellungsmatch  
1. Hadorn Fritz, Gurzelen 530 2. Winkelmann Arnold, Aegerten 529 

Jahresmeisterschaft  
Liegendmeisterschaft (4 Resultate) 
1. Josi Thomas, Heimberg 2378 3. Schlatter Andreas, Bern 2367 
2. Gasser Ruffin, Belp 2372 
Dreistellungsmeisterschaft (5 Resultate) 
Gesamtrangliste  Liegend 
1. Rohrbach Fritz, Niedermuhlern 2713 1. Rohrbach Fritz, Niedermuhlern 985 
2. Winkelmann Rudolf, Aegerten  2699 2. Hadorn Fritz, Gurzelen 964 
3. Hadorn Fritz, Gurzelen 2697 3. Winkelmann Arnold, Aegerten 960 

Stehend (Stehendmeisterschaft)  Kniend 
1. Hadorn Fritz, Gurzelen 841 1. Winkelmann Rudolf, Aegerten 925 
2. Winkelmann Rudolf, Aegerten 822 2. Beyeler Daniel, Rüeggisberg 921 
3. Rohrbach Fritz, Niedermuhlern 818 3. Rohrbach Fritz, Niedermuhlern 914 

Schlussbericht 
Leider mussten wir in der vergangenen Matchsaison insbesondere beim Dreistellungsmatch 
einen Teilnehmerrückgang in Kauf nehmen. An der MSSV-Dreistellungs-Matchmeisterschaft 
nahmen nur 14 Schützinnen und Schützen teil, wobei sich die Resultate sehr wohl sehen lassen 
konnten. 
Einen tollen Wettkampf erlebten wir am 4. Juni in Wahlendorf. Mit 595 Punkten erreichte Markus 
Schenkel „nur“ den dritten Rang! Gewonnen wurde dieser Trainingswettkampf von Thomas Josi 
mit 597 Punkten vor Andreas Schlatter mit 596 Punkten. 
Leider musste wieder ein Vergleichsschiessen mit einem anderen Landesteil mangels 
interessierten MSSV-Schützen abgesagt werden. Ein Problem könnte sein, dass diese 
Trainingswettkämpfe immer an einem Sonntag stattfinden.  
Für das 2012 erhoffe ich mir wiederum eine bessere Beteiligung an den Trainings und 
Meisterschaften. Freie Scheiben können wir Euch problemlos anbieten. 
Mit den besten Wünschen und auf gute Zusammenarbeit, Kameradschaft und Erfolg euer 
 
 
 
Ressortleiter Rudolf Zimmermann 
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Jugend - MSSV Jugendmeisterschaft G50m 

Bei idealen Bedingungen konnte die Jugendmeisterschaft am 14. August im Schiessstand in 
Münsingen durchgeführt werden. Es trafen sich 67 Schützinnen und Schützen aus 13 Vereinen 
zum fairen Wettkampf. 
Jugendmeisterin des MSSV wurde Fabienne Füglister, Thörishaus, vor Sabrina Frauchiger, 
Vechigen und Jasmin Mischler, Thörishaus. Die drei Ersten der Kategorien U20, U16 und U14 
wurden mit den Medaillen Gold, Silber und Bronze ausgezeichnet. In der Kategorie aufgelegt 
gewann Annina Declara, Wahlendorf, mit beachtlichen 194 Punkten. 
Dank grosszügigen Sponsoren konnten wir den jüngsten Schützinnen und Schützen ein Präsent 
überreichen. 
Die Vereinsrangliste wird, wie auch letztes Jahr, angeführt von Thörishaus mit 965 Punkten 
gefolgt von Oberbalm mit 950 Punkten und Rubigen mit 943 Punkten. Da im Pin die Wappen 
der erstrangierten Vereine bereits verewigt sind, wird der Pin im Jahr 2012 das Gemeinde-
wappen von Rüeggisberg tragen. 
Wie in den letzten Jahren wurden die Schützinnen und Schützen mit den beiden besten 
Schusswerten, welche direkt hintereinander geschossen wurden, ausgezeichnet. Diesen 
Wettkampf gewann Marina Malinverno, Riedli mit 10.9 und 10.8 Punkten. Auch hier konnten den 
Besten Sponsorengaben überreicht werden. 

Vereinsrangliste (5 Resultate je Verein) Anzahl  
 Teilnehmer BSSV-Finalrang 
1. Thörishaus 965 Punkte 12 Vereinsmeister 1 
2. Oberbalm 950 Punkte  7  2 
3. Rubigen 943 Punkte 6  - 

Einzelrangliste Junioren U20  
Rang Name Jahrgang Verein Total BSSV-Finalrang 
1. Füglister Fabienne 1992 Thörishaus 196   3 
2. Frauchiger Sabrina 1994 Vechigen 194   28 
3. Mischler Jasmin 1992 Thörishaus 193   17 
9 Schützinnen und Schützen qualifizierten sich für den Einzelfinal der U20 in Thun. 

 
 (von links nach rechts) Frauchiger Sabrina (2.Rang), Füglister Fabienne (1.Rang) und Mischler 
Jasmin (3.Rang) 
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Einzelrangliste Jugend U16  
Rang Name Jahrgang Verein Total BSSV-Finalrang 
1. Heynen Michelle 1996 Thörishaus 193 15 
2. Bartenbach Nina 1994 Vechigen 193 6 
3. Hofstetter Vanessa 1995 Thörishaus 192 4 

10 Schützinnen und Schützen qualifizierten sich für 
den Einzelfinal der U16 in Thun 
 
 
 
 
 
 
 
(von links nach rechts)  Heynen Michelle (1. Rang), 
Hofstetter Vanessa (3. Rang)  

Einzelrangliste Jugend U14  
Rang Name Jahrgang Verein Total BSSV-Finalrang 
1. Weber Ivo 1999 Oberbalm 194 1 
2. Gasser Jennifer 1998 Rubigen 190 3 
3. Weber Jan 1997 Oberbalm 188 12 

12 Schützinnen und Schützen qualifizierten sich für 
den Einzelfinal der U14 in Thun. 

 
 
 
 
 
(von links nach rechts) Gasser Jennifer (2. Rang),  
Weber Ivo (1. Rang) Weber Jan (3. Rang 

Einzelrangliste U14 (aufgelegt 10- bis 14-jährig) 
Rang Name Jahrgang Verein Total  
1. Declara Annina 2000 Wahlendorf 194 
2. Müller Daria 2000 Wahlendorf 186 
3. Roth Lukas 1999 Rubigen 179 

Folgende Gruppen aus dem Mittelland qualifizierten sich für den BSSV Schüler-, Jugend- und 
Junioren GM-Final in Thun und erreichten folgende Finalresultate: 
Rang 1. Runde 2. Runde 3. Runde Total 
1.   Thörishaus 1 383 381 384 1148 
2.   Oberbalm  378 385 382  1145 
3.  Biel-Aegerten 377 381 381 1139 
4.  Vechigen  377 383 378 1138 
8.  Thörishaus 2 380 373 370  1123 
 
NEU: Im Landesteilwettkampf belegte der MSSV mit 965 Punkte den 1. Rang. 
 
 
Ressortleiter Fred Spielmann 
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Jugend - Nachwuchskurse 

Vereine mit gemeldeten Nachwuchskursen und Schülerschiessen G50m 
Verein Nachwuchsleiter Kurs- Schüler- Integrations- 
  Teilnehmer Schiessen Beitrag 
Biel-Aegerten Schenkel Peter 7*/7  2 
Belp Schützen Jakob Anton 7  2 
Courlevon Brügger Erwin 5  -- 
Kerzers Bula Walter -- 25 -- 
Pieterlen Beck Hansjörg 6 14 -- 
Riedli Malinverno Toni 3  -- 
Rubigen Wägli Andrea 7  4 
Thörishaus Rouiller Claude 17*/15   13 
Vechigen Reusser Barbara 7  3   
Wahlendorf Schärer Ueli 10  8 
Total  24*/67 39 32 
*) Abgerechnete Kurse aus 2010 

Vereine mit gemeldeten Nachwuchskursen und Schülerschiessen G10m  
Vereine Nachwuchsleiter Kursteilnehmer Schülerschiessen 
Stadtschützen Bern Czekalla Daniela 10 12 
Biel-Aegerten Schenkel Peter  5 -- 
Gürbetal Wüthrich Stefan -- 56 
Pieterlen Beck Hansjörg  -- 10 
Thörishaus Roiller Claude 14 -- 
Vechigen Reusser Barbara 7 7 
10m Schützen Zollikofen Kläy Susanne 5 -- 
Total  41 85 

Vereine mit gemeldeten Nachwuchskursen und Schülerschiessen P10m  
Vereine Nachwuchsleiter Kursteilnehmer Schülerschiessen 
PS Gürbetal Wüthrich Stefan 20 56  
PS Bubenberg Stebler Roland 8 --  
SSV Schwarzenburgerland Wasem Andreas  29 
 28 85 

Vereine mit gemeldeten Nachwuchskursen und Schülerschiessen G300m  
Vereine Nachwuchsleiter Kursteilnehmer Schülerschiessen 
SSV Schwarzenburgerland Wasem Andreas -- 106 

Vereine mit gemeldeten Nachwuchskursen und Schülerschiessen P25/50m  
Vereine Nachwuchsleiter Kursteilnehmer Schülerschiessen 
PS Gürbetal Wüthrich Stefan  10  --  

 
 
 
Ressortleiter Fred Spielmann 
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Gewehr 10m - Gruppenmeisterschaft 

45 Gruppen schossen die 35. Austragung der Gruppenmeisterschaft Gewehr 10 Meter. Rang 1 
bis 4 in der Kategorie A qualifizierte sich für den Titelwettkampf. Die beiden Schlusslichter der 
Kategorie A und die Sieger der Kategorie B1 und B2 beteiligten sich am Auf- und 
Abstiegswettkampf; beide Wettkämpfe wurden am Finalwettkampf/Schlussmatch in Zollikofen 
ausgetragen. Alle Gruppensieger der Kategorien C und D steigen in die nächsthöhere Kategorie 
auf; die beiden Letzten der Kategorie B1 und B2 müssen absteigen. Der souveräne Dominator 
der Gruppenmeisterschaft heisst Thörishaus 1, der alle Runden gewann. Es ist der erste Erfolg 
von Thörishaus in der Kategorie A. Überraschend ist er nicht, er hatte sich schon in der letzten 
Saison angekündigt und mit der 2. Equipe auf Rang 3 ist Unterstützung vorhanden. Guggisberg 
war allerdings ein gleichwertiger Gegner, verlor aber die entscheidende Begegnung in der 2. 
Runde mit acht Punkten. Mit dem Aufsteiger Oberbalm ist die Kategorie A wieder ein wenig 
abwechslungsreicher geworden (je 2 Gruppen von Guggisberg und Thörishaus, dazu Aegerten-
Armbrust). Mit zwei Aufsteigern in die Kategorie B drängt Thörishaus weiter nach vorne. Dazu 
kommt eine weitere Equipe von Guggisberg.  

Kategorie A   Kategorie B1  
1. Thörishaus 1 10 7827 1. Oberbalm 1 10 7668 
2. Guggisberg 1 8 7832 2. Vechigen 1 8 7550 
3. Thörishaus 2 6 7745 3. Pieterlen 1 6 7288 
4. Aegerten-Armbrust 1 4 7716 4. Münsingen 2 4 7354 
5. Guggisberg 2 2 7690 5. Gampelen 1 2 6902 
6. Guggisberg 3 0 7589 6. Bramberg 1 0 6556 

Kategorie B2   Kategorie C1  
1. Aegerten-Armbrust 2 10 7583 1. Thörishaus 4 8 7318 
2. Münsingen 1 8 7567 2. Guggisberg 6 8 7296 
3. Oberbalm 2 5 7510 3. Oberbalm 3 8 7252 
4. Büren 1 5 7488 4. Vechigen 2 4 7257 
5. Schwarzenburg 1 2 7393 5. Wattenwil 2 2 6720 
6. Guggisberg 4 0 7230 6. Gampelen 3 0 5476 

Kategorie C2   Kategorie C3  
1. Aegerten-Armbrust 3 10 7424 1. Thörishaus 3 10 7532 
2. Oberbalm 4 8 7129 2. Guggisberg 5 8 7168 
3. Schwarzenburg 2 6 7202 3. Wattenwil 1 6 7062 
4. Mörigen 1 4 6949 4. Schwarzenburg 3 4 6586 
5. Gampelen 2 2 6612 5. Bern 1 2 6450 

Kategorie C4   Kategorie D1 
1. Guggisberg 7 10 7451 1. Stadtschützen Bern 10 7304 
2. Urtenen 1 8 7022 2. Büren 2 8 6896 
3. Zollikofen 1 5 7063 3. Thörishaus 5 6 6518 
4. Aegerten-Armbrust 4 4 6905 4. Tschugg 1 4 6045 
5. Oberbalm 5 3 6210 5. Münchenbuchsee 1 2 5568 
   6. Münchenbuchsee 2 0 4638 
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Der Titelwettkampf und der Auf- Abstiegswettkampf beginnt am Finalwettkampf für alle Gruppen 
bei Null. Erwartungsgemäss lieferten sich Thörishaus und Guggisberg um den Mittelländer 
Meister einen spannenden und hochstehenden Wettkampf. Wie schon letztes Jahr, gewann 
Thörishaus 1 mit nur zwei Punkten Vorsprung und verteidigte damit den Titel. Mit 1555 P. 
siegten die Thörishauser Girls, Jasmin Mischler, Fabienne Füglister, Vanessa Hofstetter, 
ergänzt durch Jan Hollenweger. Guggisberg 1 erzielte 1553 P. mit den Schützinnen Andrea 
Winkler, Evi Hostettler und den Schützen Martin Zbinden und Daniel Burger. In Tuchfühlung mit 
den beiden Ersten blieb Thörishaus 2 mit 1549 P. Aegerten-Armbrust 1 erreichte 1534 P.  
Die beiden Gruppensieger der Kategorie B, Oberbalm 1 und Aegerten-Armbrust 2 kämpften 
unterschiedlich, mit dem Resultat, dass Oberbalm ins Oberhaus aufsteigt und Aegerten in der 
Kategorie B verbleibt. Guggisberg 2 bleibt oben und Guggisberg 3 steigt ab. 

Titelwettkampf   Auf- Abstiegswettkampf 
1. Thörishaus 1 1555  1. Guggisberg 2  1528 
2. Guggisberg 1 1553  2. Oberbalm 1  1517 
3. Thörishaus 2 1549  3. Aegerten-Armbrust 2  1504 
4. Aegerten-Armbrust 4 1534  4. Guggisberg 3  1502 
  
 
 
 
Ressortleiter Peter Schenkel 
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Gewehr 10m - Einzelmeisterschaft 

Für die Einzelmeisterschaft zählen die Resultate der 5 Runden GM und der Schlussmatch-
Finalwettkampf. Die Juniorin Jasmin Mischler, Thörishaus, gewinnt die Einzelmeisterschaft mit 
dem ausgezeichneten Resultat von 2364 Punkten, zugleich neuer Rekord (vorher Thomas 
Schenkel, 2363 P.). Der Routinier Martin Zbinden, Guggisberg, die Juniorin Fabienne Füglister, 
Thörishaus und Andrea Winkler Guggisberg, folgen auf den nächsten Rängen. 
Klar, dass Jasmin Mischler die Rangliste der Junioren ebenfalls anführt, vor Fabienne Füglister 
und Jan Hollenweger alle Thörishaus. Bei der Jugendkonkurrenz, bis 16 Jahre, führen die Girls 
von Thörishaus die Rangliste an. An der Spitze Michelle Heynen vor Karin Jost und Vanessa 
Hofstetter. Bei den Veteranen schwingt Hugo Sieber oben aus und verweist Hans Peter Steffen 
und Ernst Zahnd auf die Ehrenplätze. 

Schlussrangliste  

Elite        
1. Martin Zbinden 75 Guggisberg 1963 394 2357 
2. Andrea Winkler 86 Guggisberg 1964 387 2351 
3. Daniel Burger 67 Guggisberg 1959 388 2347 
4. Thomas Schenkel 85 Aegerten-Armbrust 1950 390 2340 
5. Jessica Mischler 90 Thörishaus 1941 389 2330 
6. Evi Hostettler 89 Guggisberg 1946 384 2330 
7. Olivier Schaffter 84 Guggisberg 1942 382 2324 
8. Martin Tschirren 81 Oberbalm 1932 390 2322 
9. Stephan Burri 79 Guggisberg 1937 384 2321 
10. Markus Schenkel 82 Aegerten-Armbrust 1933 387 2320 

Veteranen  
1. Hugo Sieber 51 Münsingen 1909 376 2285 
2. Hans Peter Steffen 48 Büren 1885 376 2261 
3. Ernst Zahnd 51 Schwarzenburg 1872 362 2234 
4. Peter Bütikofer 51 Vechigen 1841 359 2200 
5. Rudolf Schori 49 Gampelen 1824 363 2187 
6. Rudolf Blatter 45 Oberbalm 1811 360 2171 

Junioren  
1. Jasmin Mischler 92 Thörishaus 1970 394 2364 
2. Fabienne Füglister 92 Thörishaus 1966 388 2354 
3. Jan Hollenweger 94 Thörishaus 1949 385 2334 
4. Jsabelle Germann 94 Thörishaus 1934 383 2317 
5. Simon Grünig 94 Aegerten-Armbrust 1930 375 2305 
6. Fabian Rolli 94 Oberbalm 1907 379 2286 

Jugend  
1. Michelle Heynen 96 Thörishaus 1938 392 2330 
2. Karin Jost 95 Thörishaus 1942 385 2327 
3. Vanessa Hofstetter 95 Thörishaus 1932 388 2320 
4. Sandra Ammann 96 Guggisberg 1921 376 2297 
5. Michel Zimmermann 95 Oberbalm 1915 378 2293 
6. Sarah Hornung 96 Büren 1893 384 2277 
 
 
 
Ressortleiter Peter Schenkel 
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Gewehr 10m - Cup 

Die 15-jährige Michelle Heynen aus Bern, für die Sportschützen Thörishaus schiessend, 
gewann den Cupfinal 2011 in Oberbalm mit dem ausgezeichneten Finalresultat von 
103.3 Punkten. 
160 Teilnehmende begannen den Wettkampf im November 2010. Im Cupsystem, während 3 
Durchgängen, qualifizierten sich 21 Schützinnen und Schützen für den Final in der 
Schiessanlage Bach in Oberbalm. Schlussendlich fanden sich 18 zum Final ein, wo inmaximal 
vier Runden der Sieger oder Siegerin ermittelt wurde. Aus den Vereinen Aegerten-Armbrust (2), 
Guggisberg (7), Münsingen (1), Thörishaus (7) und Vechigen (1) rekrutierten sich die 
Teilnehmenden. Der Finaltag wurde in bewährter Manier von den Sportschützen Oberbalm 
organisiert. 
Im Finaldurchgang war, gegen die während allen Durchgängen sehr gut schiessende Michelle 
Heynen, keine Konkurrentin in der Lage diese noch vom ersten Platz zu verdrängen. Vanessa 
Hofstetter und Andrea Winkler mussten sich deshalb mit den Ehrenplätzen abfinden. Herzliche 
Gratulation an die Jüngste aus diesem Damentrio. 
Die höchsten Verlierer waren in der 1. Runde, etwas überraschend, Evi Hostettler, Daniel 
Burger und Olivier Schaffter mit je 96 Punkten. In der 2. Runde, Jessica Mischler, René Bigler, 
je 97 Punkte gegen Andrea Winkler und Vanessa Hofstetter, je 98 Punkte. Martin Zbinden 
musste die Stärke von Jasmin Mischler spüren, die den 97 Punkten von Martin, deren 100 
entgegensetzte. Im Halbfinale war Frauen Power angesagt. Mit 98 resp. 96 Punkten schieden 
Jasmin Mischler und Sandra Ammann gegen die Finalistinnen Michelle Heynen, Vanessa 
Hofstetter und Andrea Winkler aus. Ein herzliches Dankeschön den Organisatoren von 
Oberbalm,welche den Stand zur Verfügung stellten und das Fondue wie gewohnt ausgezeichnet 
zubereiteten. Ebenfalls eine Dankeschön allen Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die am 
Cupwettkampf mitgemacht haben. 
Die Resultate am Finaltag 
1. Runde 
Huber Tanja 3x10 92 - Bigler René 4x10 92 
Bärtschi Simon  90 - Burri Nicole  96 
Grünig Michael  93 - Winkler Andrea  96 
Freilos  --- - Mischler Jasmin  97 
Freilos  --- - Maurer Kerstin  90 
Zbinden Martin  96 - Grünig Simon  95 
Ammann Sandra 7x10 96 - Schaffter Olivier 6x10 96  
Heynen Michelle  97 - Burger Daniel  96 
Hostettler Evi  96 - Mischler Jessica  97 
Jost Karin  91 - Hofstetter Vanessa 98 
2. Runde 
Winkler Andrea  98 - Mischler Jessica  97 
Heynen Michelle  97 - Burri Nicole  94 
Zbinden Martin  97 - Mischler Jasmin  100 
Ammann Sandra  98 - Maurer Kerstin  93 
Hofstetter Vanessa  98 - Bigler René  97 
Halbfinale 
Heynen Michelle  99 - Mischler Jasmin  98 
Hofstetter Vanessa  98 - Ammann Sandra  96 
Winkler Andrea  97 ┘ 
Finale 
Heynen Michelle  103.3  Hofstetter Vanessa  100.4 
    Winkler Andrea   99.9 
Ressortleiter Peter Schenkel 
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Hofstetter und Andrea Winkler aus. Ein herzliches Dankeschön den Organisatoren von 
Oberbalm,welche den Stand zur Verfügung stellten und das Fondue wie gewohnt ausgezeichnet 
zubereiteten. Ebenfalls eine Dankeschön allen Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die am 
Cupwettkampf mitgemacht haben. 
Die Resultate am Finaltag 
1. Runde 
Huber Tanja 3x10 92 - Bigler René 4x10 92 
Bärtschi Simon  90 - Burri Nicole  96 
Grünig Michael  93 - Winkler Andrea  96 
Freilos  --- - Mischler Jasmin  97 
Freilos  --- - Maurer Kerstin  90 
Zbinden Martin  96 - Grünig Simon  95 
Ammann Sandra 7x10 96 - Schaffter Olivier 6x10 96  
Heynen Michelle  97 - Burger Daniel  96 
Hostettler Evi  96 - Mischler Jessica  97 
Jost Karin  91 - Hofstetter Vanessa 98 
2. Runde 
Winkler Andrea  98 - Mischler Jessica  97 
Heynen Michelle  97 - Burri Nicole  94 
Zbinden Martin  97 - Mischler Jasmin  100 
Ammann Sandra  98 - Maurer Kerstin  93 
Hofstetter Vanessa  98 - Bigler René  97 
Halbfinale 
Heynen Michelle  99 - Mischler Jasmin  98 
Hofstetter Vanessa  98 - Ammann Sandra  96 
Winkler Andrea  97 ┘ 
Finale 
Heynen Michelle  103.3  Hofstetter Vanessa  100.4 
    Winkler Andrea   99.9 
Ressortleiter Peter Schenkel 
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Gewehr 10m - Schlussmatch 

Der Final fand in der Schiessanlage der 10 Meter Schützen Zollikofen, in der Frohen Aussicht 
statt. Vielen Dank für das Gastrecht. Die Teilnehmerbeteiligung mit 114 Schützinnen und 
Schützen entsprach in etwa dem Vorjahr.  
Die Herren konnten gegenüber dem Vorjahr resultatmässig zulegen und teilten sich mit den 
Frauen in die ersten sechs Ränge. 
Die höchsten Finalresultate schossen Martin Zbinden und die Juniorin Jasmin Mischler, je 394 
Punkten. Auf den Ehrenplätzen platzierte sich die Juniorin Michelle Heynen mit 392 Punkten. Es 
folgen Thomas Schenkel und Martin Tschirren, mit je 390 Punkten. Im sechsten Rang Jessica 
Mischler welche 389 P. erzielte. Herzliche Gratulation zu den erreichten Resultaten. Ein 
Dankeschön an Alle welche an diesem Schlusswettkampf teilnahmen.  

Höchstresultate Elite 
1. Martin Zbinden Guggisberg 97 98 99 100 394 
2. Jasmin Mischler U20 Thörishaus 99 97 98 100 394 
3. Michelle Heynen U16 Thörishaus 99 99 97 97 392 
4. Thomas Schenkel ASG Aegerten 98 95 99 98 390 
5. Martin Tschirren Oberbalm 97 96 99 98 390 
6. Jessica Mischler Thörishaus 98 99 94 98 389 

Höchstresultate Junioren/Jugend 
1. Jasmin Mischler Thörishaus 99 97 98 100 394 
2. Michelle Heynen Thörishaus 99 99 97 97 392 
3. Vanessa Hofstetter Thörishaus 97 95 96 100 388 
4. Fabienne Füglister Thörishaus 99 98 97 94 388 

Höchstresultate Veteranen 
1. Hans Peter Steffen S.V. Büren 92 93 94 97 376 
2. Hugo Sieber Münsingen 94 94 94 94 376 
3. Rudolf Schori Gampelen 88 95 90 90 363 
4. Ernst Zahnd Schwarzenburg 92 91 93 86 362 
 
Ressortleiter Peter Schenkel 
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Gewehr 10m - Landesteilwettkampf 

Der Landesteilwettkampfwurde von den Pistolenschützen Uetendorf in der Murhalle in Thun 
zum zweiten Mal organisiert. Das Mittelland hatte 16 Pflichtresultate zu zählen und konnte dazu 
noch 2 Ersatzschützen einsetzen. Wegen der Terminkollision mit den Jugendtagen konnten wir 
nicht auf unsere starken Juniorinnen und Junioren zählen; schade. Das Leistungsgefälle war 
dementsprechend mit 30 Punkten Differenz recht gross. Trotzdem wurde mit einem Durchschnitt 
von 577.000 Punkten ein sehr gutes Resultat erreicht, welches zum Bronceplatz ausreichte. 
Trotz einer weiteren Steigerung gegenüber dem letzten Jahr, konnte der Bronceplatz nicht 
verlassen werden.  

Sieger wurde das Oberland mit 578.286 Punkten knapp vor dem Emmental mit 578.111 
Punkten.  

Der Landesteilwettkampf dient gleichzeitig zum erküren des kantonalen Meisters. Dazu ist ein 
Rang unter den Besten acht nötig, diese schiessen zusammen einen Final. Vom Landesteil 
Mittelland gelang dies Evi Hostettler mit 584, Olivier Schaffter mit 582 und Martin Zbinden mit 
581 Punkten. 

Rangliste Gruppenwettkampf 
1. Oberland 578.286 
2. Emmental 578.111 
3.  Mittelland 577.000 
4. Oberaargau 554.750 
5. Jura 544.333 

Höchstresultate von Mittelländer Schützinnen und Schützen 
Daniel Burger, 591; Andrea Winkler, 590; Evi Hostettler, 584, Olivier Schaffter, 582; Simon 
Grünig und Martin Zbinden, je 581; Michael Grünig, 580. 

Auszug Rangliste Einzelwettkampf 
(Finalteilnehmer) 
4. Martin Zbinden 581 102.8 683.8 
5. Evi Hostettler 584 98.1 682.1 
7. Olivier Schaffter 582 98.2 680.2 
 
 
Ressortleiter Peter Schenkel 
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Pistole 50/25m - Gruppenmeisterschaft 

In diesem Jahr hat der Mittelländer Schiesssportverband die Ausscheidungen für die 
Schweizerischen Gruppenmeisterschaften 50 und 25 Meter durchgeführt. 

50m 
Auf die Distanz von 50m musste die 1. Kantonale Ausscheidung bis Ende April, innerhalb der 
Sektionen, geschossen sein. 
Am 9. Mai starteten dann 21 Gruppen zur 2. Kantonalen Ausscheidung. Nach zwei 
Durchgängen hatten sich 13 Gruppen für die 1. Hauptrunde SPGM 50m und den Kantonalfinal 
qualifiziert. 

1. Stadtschützen Bern 1/2 362 370 364 734 96 367.0 
2. Gürbetal 1/5 370 366 366 732 97 366.0 
3. Helvetia Bern 1/4 353 366 363 729 97 364.5 
4. Schwarzenburg 3/6 330 361 366 727 96 363.5 
5. Schwarzenburg 1/6 372 359 366 725 97 362.5 
6. Bubenberg 1/1 360 357 368 725 94 362.5 
7. Helvetia Bern 2/4 354 368 353 721 96 360.5 
8. Bümpliz 1/2 364 356 363 719 93 359.5 
9. Schwarzenburg 2/6 361 359 353 712 94 356.0 
10. Landwehrschützen Bern 1/2 362 351 355 706 92 353.0 
11. Bremgarten-Kirchlindach 1/1 360 350 350 700 97 350.0 
12. Stadtschützen Bern 2/2 333 341 346 687 93 343.5 
13. Bümpliz 2/2 347 338 349 687 91 343.5 
14. Gürbetal 2/5 356 335 347 682 91 341.0 
15. Riedbach-Oberbottigen 1/2 368 335 339 674 93 337.0 
16. Riedbach-Oberbottigen 2/2 335 326 345 671 91 335.5 
17. Schliern 1/1 355 319 349 668 89 334.0 
18. Helvetia Bern 3/4 344 336 328 664 91 332.0 
19. Union Bern 1/1 333 321 335 656 96 328.0 
20. Zollikofen 1/2 342 306 315 621 83 310.5 
 
Für die 2. Hauptrunde konnten sich die Stadtschützen Bern 1 und PS Gürbetal 1 qualifizieren. 
Für die 3. Hauptrunde konnten sich dann nur noch die PS Gürbetal 1 qualifizieren. 
Aber in der 3. Hauptrunde war auch für Gürbetal 1 Schluss. 

 

 

 

 

Ressortleiter René Conscience 

R
an

g 

S
ek

tio
n 

1.
 K

an
to

na
le

 
A

us
sc

he
id

un
g 

To
ta

l 
1.

 D
ur

ch
ga

ng
 

To
ta

l 
2.

 D
ur

ch
ga

ng
 

G
es

am
tT

ot
al

 

H
öc

hs
te

s 
E

in
ze

lre
su

lta
t 

D
ur

ch
sc

hn
itt

 



53

 

 55 

25m 
Auf der Distanz 25m konnten sich die Gruppen mit der Sektionsrunde bis Ende Mai Zeit lassen. 
Für die 1. Hauptrunde qualifizierten sich 7 Gruppen. 

Rang Verein Gruppe Resultat 10 
 1. Pistolenschützen Schwarzenburg 1 1115 
 2. Pistolenschützen Gürbetal 1 1106 
 3. Pistolenschützen Bremgarten-Kirchlindach 1 1091 
 4. Helvetia Schützen 1 1080 
 5. SG Bümpliz Pistolensektion 1 1067 
 6 Pistolensektion Gürbetal 2 1065 
 7. Pistolenschützen Schwarzenburg 2 1063 
 8. Helvetia Schützen 2 1048  39 
 9. Stadtschützen 1  1048  38 
10. SG Bümpliz Pistolensektion 2  991 
11. Helvetia Schützen 3  947 
 
Die Gruppen Bremgarten-Kirchlindach, Schwarzenburg und Gürbetal konnten sich für die 2. 
Hauptrunde des SSV qualifizieren. Für die 3. Hauptrunde qualifizierte sich dann die Gruppe von 
Schwarzenburg. Für Schwarzenburg ging es dann in den Finaltag. Dort klassierten sie sich im 
17. Rang. 
Unser Wahlspruch für das 2012 lautet: „Wir schiessen nur schwarz Treffer !!!!“ 
Mit diesen Worten wünsche ich allen gut Schuss im Jahr 2012 

 
 
Ressortleiter René Conscience 
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Pistole 50/25m - EWS / EPK 

Neu schiessen die Pistolenschützen Bramberg-Neuenegg das EWS und die EPK beim MSSV. 
Leider hatte dies jedoch keine Auswirkung auf die Teilnehmerzahl bei diesen beiden Stichen. 
Das EWS haben 136 Schützen geschossen (2010 waren es 130) und die EPK 89 Schützen (im 
Vergleich zu 97 im 2010). 

Höchstresultate EWS 50m 
Rang Name Resultat Jahrgang Verein 
1 Sägesser Elisabeth 96 51 Bubenberg 
2 Weber Heidi 95 50 Riedbach 
3 Harri Peter 95 73 Gürbetal 

Höchstresultate EWS 25m 
Rang Name Resultat Jahrgang Verein 
1 Hostettler Alfred 149 57 Schwarzenburg 
2 Nydegger Martin 149 70 Schwarzenburg 
3 Harri Peter 149 73 Gürbetal 
Von 136 Teilnehmern haben 88 die Auszeichnungslimite erreicht (80 Kranzkarten und 8 
Kränze). 

Höchstresultate EPK 50m 
Rang Name Stand Feld Total Jahrgang Verein 
1 Hodel Hansueli 93 97 190 44 Bümpliz 
2 Weber Markus 96 94 190 53 Riedbach 
3 Wegmüller Heinz 93 96 189 37 Bubenberg 

Höchstresultate EPK 25m 
Rang Name Präzision Serie Total Jahrgang Verein 
1 Bähler Marco 98 97 195 79 Bramberg 
2 Stübi Martin 98 95 193 46 Muri-Gümligen 
3 Schmitter Eduard 93 99 192 42 Helvetia 
Beim EPK konnte auf 89 gelöste Stiche 69 Auszeichnungen abgegeben werden 
(63 Kranzkarten und 6 Kränze). 
 
 
 
Ressortleiterin Sascha Fischer 
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Pistole 25m - Mittelländer Schnellfeuerpistolen-Gruppenmeisterschaft (MSGM) 

Mit einem überzeugenden Sieg von Schwarzenburg 1 endete der diesjährige Wettkampf in der 
Schiessanlage Bern-Riedbach. Die Gruppe war in allen Runden an der Spitze dabei. Um die 
weiteren Medaillenränge musste ein Ausstich geschossen werden. Erfreulich war die Teilnahme 
von jungen Schützinnen und Schützen. Die Disziplin der Wettkämpfer war lobenswert. 
Auffallend häufiger als in den Vorjahren waren Waffenstörungen. Die dadurch entstandenen 
Verzögerungen wurden von den Konkurrenten sportlich fair akzeptiert und sie liessen sich nicht 
in der Konzentration stören. 
Wettkampfverlauf 
22 Gruppen hatten sich für diesen Anlass gemeldet. Mit Schwarzenburg 1, Bern-Stadtschützen 
1, Bubenberg und Helvetia Bern 1 qualifizierten sich vier Gruppen für den Final, die in den 
letzten Jahren an der MSGM immer wieder an der Ranglistenspitze anzutreffen waren. Ein 
spannendes Finale schien sich abzuzeichnen. Und es wurde auch äusserst knapp. Einzig 
Schwarzenburg 1 steigerte sich gegenüber den vorherigen Runden klar und überzeugte mit 488 
Punkten. Alle fünf Gruppenschützen schossen bis zuletzt konzentriert und zeigten sich auch 
nervenstark und wurden somit Sieger der diesjährigen Austragung. Die drei anderen 
Finalteilnehmer wurden damit auf die Plätze verwiesen. Diese schenkten sich im 
Finaldurchgang nichts; Pech hatte Helvetia Bern 1, die mit 475 mit dem undankbaren vierten 
Platz Vorlieb nehmen mussten und einen Medaillenrang nur um zwei Punkte verpassten.  
Schwarzenburg 1 überzeugte auch in den übrigen Runden. Bereits in der Vorrunde schoss das 
Quintett mit 484 Punkten das Höchstresultat; Gürbetal 1 folgte mit 480 in der 
Qualifikationsrunde. Die Gruppe hatte mit 474 Punkten in der Vorrunde die Qualifikation in der 
Kombination mit Schwarzenburg 1 und Bubenberg (475) zunächst nicht geschafft. Nach der 
Vorrunde qualifizierten sich von 12 ausgeschiedenen Gruppen deren sechs in einer 
Qualifikationsrunde für die Finalrunden. 
Aus vier Viererkombinationen im Viertelfinal erreichten jeweils die beiden punktehöchsten 
Gruppen den Halbfinal. Diese Ausscheidungsrunde sah Stadtschützen Bern 1 vor den übrigen 
Finalteilnehmern in Front. Alle vier Gruppen lagen jedoch nur zwei Punkte auseinander. 
Im Halbfinal schoss Schwarzenburg 1 mit Stadtschützen Bern 1 mit 484 Punkten das 
Bestresultat. Bubenberg folgte mit 480 Punkten und Helvetia Bern 1 qualifizierte sich mit 477 
Punkten ebenfalls für die Schlussrunde. 
Schlussklassement: 
1. Schwarzenburg 1; 2. Stadtschützen Bern 1; 3. Bubenberg; 4. Helvetia Bern 1 
Beste Einzelresultate: 
Alfred Hostettler (zweimal), Martin Nydegger (beide Schwarzenburg) und Régis Zutter 
(Bubenberg) schossen Maximalpassen von 100 Punkten.  

 
Zum Schluss der Saison gilt mein Dank an all die Funktionäre und Schützen/innen der 
Sektionen unseres Mittelländer Schiessportverband, den ohne Sie wären solche wunderbare 
Events im Schiesssport nicht möglich. 
Ad.Interim Ressortleiter Beat Scheidegger 
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Nachwuchs 

Das Jahr 2011 war im Bereich der Organisation des Nachwuchses von diversen personellen 
Änderungen geprägt. An der DV vom 12. März verliess Nachwuchschef Markus Schenkel die 
Geschäftsleitung auf die DV 2011 aus beruflichen Gründen. Für mich war es von grossem Wert, 
eine optimal strukturierte und organisierte Nachwuchsabteilung übernehmen zu können. Auch 
seine Hilfe beim „Einarbeiten“ war für mich sehr hilfreich. An dieser Stelle möchte ich mich 
herzlich bei Markus für seine geleistete Arbeit bedanken. Gerade im Nachwuchsbereich ist die 
Arbeit von solch motivierten und fachkundigen Leuten wie „Kusi“ unerlässlich. 
Im Weiteren werden Claude und ich seit Beginn der Saison 2010/11 durch Kerstin Maurer und 
Jessica Mischler unterstützt. Als ausgebildete J+S – Leiterinnen können sie uns jeder Zeit bei 
Stützpunkttrainings und in den Trainingslagern unterstützen oder ersetzen. Ihre Tätigkeit ist eine 
grosse Entlastung für uns, da es bei Trainings mit grösseren Gruppen sinnvoll ist, wenn nicht 
nur ein Trainer anwesend ist, und somit besser auf die Bedürfnisse der jeweiligen Schützinnen 
und Schützen eingegangen werden kann. Dabei ist es auch von grossem Nutzen, dass beide 
den Schiesssport auf hohem Niveau betreiben, und den Leuten somit Tipps und Ratschläge 
bestens weitergeben können. Auf jeden Fall macht die Zusammenarbeit mit den beiden 
aufgestellten, jungen Frauen, Claude und mir grosse Freude. 
Auch im vergangenen Jahr konnten Schützinnen und Schützen aus dem Mittelländer 
Nachwuchs wiederum zahlreiche Erfolge an regionalen, schweizerischen und internationalen 
Wettkämpfen verbuchen. In den vordersten Positionen der jeweiligen Ranglisten waren die 
Schützinnen von den Sportschützen Thörishaus fast immer vertreten. An den 
Schweizermeisterschaften Gewehr 50m und Gewehr 10m konnten Jasmin Mischler, Fabienne 
Füglister und Vanessa Hofstetter jeweils gleich mit zwei Medaillen brillieren. Beachtlich ist aber 
auch die Tatsache, dass an der SM Gewehr 50m in Thun (Juniorinnen liegend und 3 – Stellung) 
ein Viertel der Teilnehmenden „Mittelländerinnen“ waren. An den kantonalen Meisterschaften in 
Thun (10m) und Schwadernau (50m) konnte sich auch der Nachwuchs aus anderen Vereinen 
unseres Landesteiles in den Vordergrund stellen. So stammten doch 7 der 8 Wettkämpfer/innen 
im Final des des U-16 Luftgewehrwettkampfes aus dem Mittelland. 
 
Trainingslager Gewehr 50m vom 17. – 21. April in Magglingen und Schwadernau 
Mit 14 Teilnehmerinnen und Teilnehmern war das Trainingslager 2010 leider ein wenig 
„unterbelegt“. Da wir jeweils Platz für 20 Jugendliche haben, hoffe ich, dass wir das 
Trainingslager 2012 wieder mit Vollbestand in Angriff nehmen können. Trotzdem war das 
vergangene Lager wieder ein voller Erfolg. Das Programm, welches noch von Markus und 
Claude zusammengestellt wurde, war abwechslungsreich und fordernd. Es beinhaltete nebst 
dem Arbeiten an allen drei Stellungen auch noch Kraft – und Ausdauertraining,Aquagym, Biken 
und Theorielektionen. Der traditionelle Halbtagesausflug führte uns dieses Jahr zu den 
Jagdschützen Bern in den Schiessstand Hinterkappelen, zum Tontauben und Rollhasen 
schiessen. An dieser Stelle ein kleiner Auszug aus dem Lagerbericht: 
Zuerst versuchten wir uns an den Rollhasen. Einige trafen sehr gut, andere erschossen dafür 
die umliegenden Büsche. Dies spielte jedoch keine grosse Rolle, Spass hatten trotzdem alle. 
Jedoch mussten wir einige stark wörtlich bearbeiten und Überzeugungsarbeitleisten, bevor sie 
sich hinter die Flinte wagten. Komischerweise wollten diese später auch noch einige Male 
schiessen. 
Die Berichte aus den Trainingslagern und Trainingswochenenden sind übrigens vollständig auf 
www.mssvbe.ch abrufbar.  
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Trainingswochenende Gewehr 10m vom 21. – 23. Oktober in Frutigen 

Wie beim KK – Trainingslager im Frühling, war auch am Luftgewehr – Trainingswochenende 
vom 21. – 23. Oktober ein kleiner Teilnehmerrückgang zu verzeichnen. Da in Frutigen 
bekanntlich eine ideale Infrastruktur besteht (Unterkunft, 10m Anlage, Turnhalle und Hallenbad 
sind nur wenige Gehminuten voneinander entfernt), konnten wir die zweieinhalb Tage optimal 
zur Saisonvorbereitung nutzen. Das Programm beinhaltete nebst ausgiebigem Schiesstraining 
(Stellungsaufbau, innerer Anschlag, Schussablauf, Hineinfahren, Wettkämpfli…) auch 
Schwimmen, Frühsport, Krafttraining und Unihockey. Zum Abschluss traten am 
Sonntagnachmittag alle noch beim Sichtungsschiessen des BSSV in der Lachenhalle Thun an. 
Trotz der strengen zwei Tage erzielten dieMittelländer Jugendlichen dabei einige sehr gute 
Resultate. Um 16.00 wurden die „erschöpften“ aber zufriedenen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer in Thun wieder aus dem Weekend entlassen.  

Trotz der grossen sportlichen Erfolge, den interessantenund lehrreichen Trainings und 
Trainingslagern und den motivierten Nachwuchsschützinnen und Schützen drängensichfür die 
Zukunft einige Fragen auf: 

- Können wir die rückläufige Teilnehmerzahl der MSSV Nachwuchsschützinnen und Schützen 
korrigieren? Im Moment rücken nur spärlich Leute nach, welche diejenigen ersetzen, die 
altershalber den MSSV Nachwuchs verlassen. 

- Wie entwickelt sich die Nachwuchsarbeit in den Vereinen? Gerade bei den Pistolenschützen 
ist die Zahl der Nachwuchsschützinnen und Schützen rückläufig. Für mich stellt sich dabei 
auch die Frage, ob Vereine, welche nur eine geringe Anzahl Jugendliche haben, in diesen 
Bereichen vermehrt zusammenarbeiten könnten, um damit ein attraktiveres Programm 
anbieten zu können? 

- Kann der MSSV wieder Nachwuchskurse für Pistolenschützen organisieren? In meinem 
Sinne ist die Tatsache, dass im Mittelland keine offizielle Nachwuchsarbeit im Pistolensektor 
durchgeführtwirdunbefriedigend. Es ist mir aber bewusst, dass dies eng mit der Tatsache 
zusammenhängt, ob der vakante Posten des Pistolenchefs in der Geschäftsleitung wieder 
besetzt werden kann? 

Zum Schluss möchte ich allen meinen grossen Dank aussprechen, welche dieses Jahr unseren 
Nachwuchs unterstützt haben. Ohne die Unterstützung von „meinen“ Nachwuchstrainerinnen 
und Trainern, Eltern, Sponsoren, Coaches und Vereinen, welche ihre Sportanlagen zur 
Verfügung gestellt haben wäre die Durchführung unserer Nachwuchsarbeit nicht möglich.  
 
 
Ressortleiter Martin Zbinden 
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Matchschützenvereinigung Bern Mittelland / MVBM 

Als erstes danke ich allen Kameraden, welche mir während meinen gesundheitlichen Problemen 
geholfen haben und mir immer noch helfen. Entschuldigen möchte ich mich bei allen all jenen 
für die Fehler, welche mir aus gesundheitlichen Gründen passiert sind. 
Während elf Jahren habe ich jetzt die MVBM geführt als Präsident. Es war für mich eine schöne 
Zeit. Viele Erfolge durfte ich mit den Schützen erleben und habe sehr viele neue Kameraden 
kennen gelernt. Die Matchschützen kennen untereinander keinen Neid, im Gegenteil: Hier  hilft 
man sich gegenseitig. 
Mit dem MSSV fanden auch wieder Gespräche statt. Wir vom Vorstand sind zurzeit einstimmig 
der Meinung, dass im Moment die personelle Besetzung beider Vorstände eine 
Zusammenarbeit verunmöglicht. Es kann doch nicht sein, dass es heisst: solange dies beiden 
im Vorstand sind, kann es keine Gespräche geben. 
Leider mussten wir auch von zwei lieben Schützenkameraden abschied nehmen. Heinz 
Schmutz ist nach der Landesteilrunde viel zu früh gestorben. Heinz war ein sehr begeisterter 
Matchschütze, stets Hilfsbereit. 
Nach schwerer Krankheit ist unser langjähriges Vorstandsmitglied Minder Eugen ebenfalls 
verstorben. Wir entbieten den trauernden Hinterbliebenen unser tiefes Beileid. 
Aber meine gesundheitlichen Probleme zwingen mich kürzer zu treten. Ich habe meinen 
Rücktritt bereits an der letzten HV bekannt gegeben. Kranheitsbedingt habe ich auch das Eine 
oder Andere vergessen oder verloren, da möchte ich mich bei den Matchschützen 
entschuldigen 
Meinem Nachfolger wünsche ich viel Glück und Zufriedenheit in seinem Amt. Wenn nötig werde 
ich ihn noch begleiten. Ich werde immer ein Matchschütze bleiben. Sei Aktiv oder Passiv. 
Ich danke auch allen Mitgliedern für die Treue und für die zusätzliche Unterstützung. 
Da wir bekanntlich keine Beiträge mehr erhalten schätzt es unser Kassier sehr, wenn ab und zu 
etwas mehr als der Jahresbeitrag bezahlt wird. 
So fast nebenbei haben Ueli Schmied und ich den Wettkampf „Einst und heute“ durchgeführt. Iff 
Jürg hatte für diesen Anlass die Kasse geführt. Den Überschuss darf in unsere Kasse fliessen. 
Meinen Vorstandskameraden danke ich besten für ihre Mitarbeit und wünsche allen Schützen 
alles Gute und „Guet Schuss“ 
Matchschützenvereinigung Bern-Mittelland 
Christian Ogi 
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Matchschützenvereinigung Bern Mittelland / G300m 

Wie im Vorjahr mussten wir wieder Abschied nehmen von einem lieben Kameraden, der sich für 
das Matchschiessen sehr engagierte und nie nein sagten zu einem Aufgebot für einen 
Schiessanlass der Mittelländer Matchschützen. Heinz Schmutz hat an einem, von ihm so 
geliebten Schiessanlass, uns für immer verlassen. In ehrendem Andenken wollen wir Heinz nie 
vergessen. An dieser Stelle den Angehörigen und den Rüschegger Schützen unser herzlichstes 
Beileid.  
Unser Präsident, Christian Ogi, ist leider in diesem Jahr auch nicht von gesundheitlichen 
Problemen verschont worden und leidet an den Nachfolgen der Krankheit. Wir wünschen 
Christian, dass sich sein Leiden nicht verschlimmert und er sich noch viele Jahre mit uns für den 
Schiesssport begeistern kann.  
Leider ist der Vorstand der Mittelländer Matchschützen auf ein kleines Grüpplein geschrumpft. 
Der Vorstand setzt sich fast nur noch aus älteren pensionierten Herren zusammen. Dasselbe gilt 
auch für die aktiven Schützen unserer Vereinigung. Alle Jahre sehe ich immer wieder die 
gleichen Gesichter wie im Vorjahr. Ich rufe die Mittelländer Schützenvereine auf, ihre jungen 
Mitglieder für das Matchschiessen zu animieren und zu begeistern. Ebenfalls werden Mitglieder 
für den Vorstand gesucht. Meldet euch beim Präsidenten oder lasst euch vom Verein portieren. 
Wir sind für jedes neue Mitglied im Vorstand dankbar. Die Frage bleibt, wollen wir das G300m 
Matchschiessen im Mittelland untergehen lassen oder wollen wir weiterhin mit einer auf 
höchstem Niveau schiessenden Matchtruppe für das Mittelland Ehre einlegen. Seien wir ehrlich, 
das Niveau der Resultate wird von den Matchschützen geprägt. Ich lade den Vorstand MSSV zu 
einer einvernehmlichen und nicht diktatorischen Lösung ein, das Problem des Matchschiessen 
zu beheben.  
Die Saison 2011 war nicht so reich befrachtet wie das Vorjahr. Wie alle Jahre, sind wir mit dem 
Freundschaftsmatch Emmental – Mittelland gestartet. Leider konnten wir aus Teilnehmermangel 
keine Gruppe Armeewaffen stellen. Die Gruppenkonkurrenz bei dem Zweistellungsmatch der 
Standartgewehre beherrschten die Emmentaler. Unsere Schützen haben hervorragend 
geschossen und wir durften Sumiswald mit der Gewissheit verlassen, dass über den Winter 
nichts verlernt worden ist.  
Am Mittelländermatch G300m wurden trotz teilweise schlechter Sicht erfreuliche hohe Resultate 
erzielt. Als Mittell. Meister durften sich Anton Jakob, Liegenmeister Standartgewehr, Zbinden 
Martin, Dreistellungsmeister, Wägli Felix, Zweistellungsmeister Standartgewehr, Zingg Ernst, 
Zweistellungsmeister Armeewaffen und Vogler Thomas, Liegendmeister Armeewaffen feiern 
lassen. Höhepunkt unserer vergangenen Matchsaison war der Kantonalmatch in Thun. Die 
Mittell. Matchschützen durften sich mit fünfmal Gold, mit zweimal Silber und mit dreimal Bronze 
dekorieren lassen. Medaillengewinner sind folgende Schützen: Goldmedaille, Wägli Felix, 
Liegendmatch Standartgewehre, Müller Beat, Dreistellungsmatch Freigewehre, Länzlinger 
Thomas, Dreistellungsmatch Junioren Freigewehre, Rohrbach Fritz, Zweistellungsmatch 
Armeewaffen. Mit Gruppengoldmedaillen ausgezeichnet wurden die Schützen: 
Zweistellungsmatch Armeewaffen, Rohrbach Fritz, Wägli Felix, Nydegger Peter. Silbermedaillen 
gewannen die Dreistellungsschützen der Freigewehre: Müller Beat, Berger Hansrudolf, 
Länzlinger Thomas und im Zweistellungsmatch Standartgewehre, die Schützen Berger 
Hansrudolf, Binggeli Kurt, Wägli Felix. Bronzemedaillen durften folgende Schützen entgegen 
nehmen. Gruppe Dreistellungsmatch, Binggeli Kurt, Jakob Anton, Gasser Daniel. 
Einzelmedaillen gewannen, Nydegger Peter, Zweistellungsmatch Armeegewehre 90 und Kar. 
Und Vogler Thomas, Liegendmatch Armeegewehre.  
An den Schweizermeisterschaften war unsere Ausbeute weniger erfolgreich als im letzten Jahr. 
Wenn auch das Wettkampfglück nicht auf unserer Seite stand durften die Mittelländer sich 
dennoch über drei Medaillen freuen. Beat Müller wurde als Schweizermeister in der 
Königsdisziplin Dreistellungmatch ausgerufen und gewann auch noch die Bronzemedaille im 
Liegendmatch. Unser unverwüstlicher Fritz Rohrbach erlebte in Thun einen Höhepunkt, 
erkämpfte er sich doch die Silbermedaille der Karabinerschützen. Leider sind von uns an den 
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oben aufgeführten Anlässen auch Schützen auf dem undankbaren 4. Platz zu finden, was aber 
auch nur mit guten Resultaten zu schaffen ist. Ich gratuliere allen erfolgreichen Schützen zu 
ihren sehr guten Resultaten. Nicht weniger möchte ich allen anderen Matchschützen des 
Mittellandes, die sich trotz teilweise hohen Alters nicht ins Schneckenhaus zurückziehen und 
immer noch mitmachen, zu ihren Resultaten herzlich gratulieren. Alle anderen Resultate waren 
bis zu meinem PC – Absturz wie üblich auf der Homepage des MSSV zu lesen.  
Für die neue Saison wünsche ich allen bisherigen und hoffentlich vielen neuen Matchschützen 
ein hervorragendes Schützenjahr. Ein Wunsch von mir: Hoffentlich kann eine befriedigende 
Lösung für die personellen Probleme der Mittell. Matchschützen gefunden werden. Das 
Schützenjahr 2012 dürfte meine letzte Saison als Ressortleiter sein und ein Nachfolger ist 
unbedingt erforderlich. 

Ressortleiter Daniel Fankhauser 
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Matchschützenvereinigung Bern Mittelland / Pistole  

Vom Quartett zum Trio  
Das Jahresprogramm 2011 begann bereits Mitte Februar mit dem 3. Vergleichs- Match MVBM 
Pistole 10m. 20 Teilnehmende aus den Landesteilen Mittelland, Seeland, Oberaargau und dem 
Berner Jura folgten dem Ruf zum Einladungsturnier nach Zollikofen. Sie wollten kurz vor den 
Kantonalen Meisterschaften den Formstand testen. Bereits vor dem Qualifikationsprogramm mit 
60 Schüssen stand fest, dass es diesmal einen neuen Sieger geben wird. Titelverteidiger Otto 
Wicki (Heubach) schoss sich mit 557 Punkten auf den zweiten Finalplatz, aber aus beruflichen 
Gründen musste er die Wettkampfstätte vorzeitig verlassen und auf den Finaldurchgang 
verzichten. Vizemeister Michael Witschi (St-Légier) hatte sich abgemeldet, denn gleichentags 
stand er bei den Französischen Meisterschaften im Einsatz. Das eröffnete nun dem letztjährigen 
Dritten Patrick Weber (Corgémont) die Chance, diesen Wettkampf erstmals zu gewinnen. Im 
Qualifikationsdurchgang setzte er mit 571 Zählern eine Rekordmarke und führte so die 
Finalisten an. Senkrechtstarter Martin Nydegger (Hinterfultigen) erbte mit 554 Punkten den 
zweiten Finalplatz vor der nervenstarken Maria Schafroth (Hindelbank). Schafroth schoss dann 
im Finaldurchgang mit 96,1 Punkten das beste Resultat und konnte hinter dem überragenden 
Gesamtsieger Weber den zweiten Platz belegen. Nydegger rettete sich noch knapp auf den 
dritten Platz. 
Die Berner Meisterschaften 10m wurden zum zweiten Mal in der MUR- Halle in Thun 
ausgetragen, organisiert von den PS Uetendorf. Um mehr Mannschaften zu generieren, 
wechselte der BSSV von Vierer- auf Dreierteams. Aus dem Mittelland standen drei Gruppen im 
Aufgebot. ML 1 mit Alfred Hostettler (Lanzenhäusern), Otto Wicki und Martin Nydegger wurden 
Vierte und verpassten die Broncemedaille um winzige drei Punkte. Knapp dahinter folgte ML 2 
mit Roger Wittwer (Bern), Remo Dubach (Schwarzenburg und Ulrich Wiedmer (Moosseedorf) 
als Fünfte. In der Einzelwertung führte Dubach die Mittelländer an, er schaffte den Sprung in 
den Final und beendete den Wettkampf auf dem achten Platz. Einzelsieger wurde Christof 
Gerber (LT Emmental), der Gruppensieg ging zu den Oberländern. 
Die Freiluftsaison auf 25 und 50m ist mit drei Matchübungen eröffnet worden, dies unter den 
besten Voraussetzungen in der Schiessanlage Riedbach. Im Juni folgte bereits zum neunten 
Mal der Mittelländer Pistolenmatch. Die Teilnehmenden begannen ihr Pensum mit einem 
60schüssigen Match nach freier Wahl in den Disziplinen Pistole 50m A- Programm, RF- Pistole 
50m B- Programm, RF- Pistole 25m C-und Standardprogramm. Die jeweils drei Besten pro 
Disziplin konnten einen der 12 Finalplätze beziehen. Nach 10 kommandierten Schüssen auf die 
Präzisionsscheibe PP 10 über die Distanz von 50m hat sich bereits zum zweiten Mal Remo 
Dubach durchgesetzt, ihm folgten Alfred Hostettler und Walter Maurer (Köniz). 
Im Schwarzenburger Helfenstein legten wir eine Sonderschicht auf 25m ein, dabei waren die 
Ziele auf die Dezentralisierten Matchmeisterschaften ausgerichtet.  
Nachdem alle Saisonresultate ausgewertet worden sind, konnten wir unsere Delegation zum 
Kantonalmatch in Thun nominieren. Diese Aufgabe ist dadurch erleichtert worden, indem die 
Mannschaftsgrösse auch hier von vier auf drei Teilnehmende reduziert worden ist. 
Pistolen 50m (A- Programm): Einzelwertung, mit der Broncemedaille für Patrick Weber , dazu 
Roger Wittwer (5.) und Remo Dubach (7.) drei Schützen unter den besten Zehn. Teamwertung, 
Mittelland 1 mit Weber, Dubach undWittwer als Gewinner der Silbermedaille. 
Randfeuerpistolen 50m (B- Programm): Einzelwertung, mit der Broncemedaille für Alfred 
Hostettler, dem 6. Rang für Roger Wittwer zwei Schützen unter den besten Zehn. Teamwertung, 
Mittelland 1 mitHostettler, Wittwer und Rebecca Steiner (Bern) als Gewinner der 
Broncemedaille.Mittelland 2 mitJörg Kneubühler (Bern), Weber und Dubach im fünften Rang.  
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Randfeuerpistolen 25m (C- Programm): Einzelwertung, mit Andreas Nydegger 
(Schwarzenburg) Fünfter und Alfred Hostettler (9.) zwei Schützen unter den besten Zehn. 
Teamwertung, Mittelland 1 mit Nydegger, Hostettler und Steiner als Gewinner der 
Broncemedaille. 
An der Schweizerischen Mannschafts- Match- Meisterschaft SMMM der nicht olympischen 
Pistolen- Disziplinen stand auch ein Dreierteam aus dem Mittelland im Einsatz. Alfred Hostettler, 
Rebecca Steiner und Roger Wittwer erreichten in der Guntelseyauf 50m im B- Programm den 
vierten Rang. 
Für die Schweizermeisterschaften der Pistolenschützen haben sich mitRemo Dubach, Roger 
Wittwer, Alfred Hostettler sowie Rebecca Steiner vier Mittelländer qualifiziert.Bei den Senioren 
auf 10m wurden Hostettler Vierter und Wittwer Sechster. Elite 50m A- Programm Dubach (19.) 
und Wittwer (35.). Elite 50m B- Programm Hostettler (8.) und Wittwer (27.). Elite Frauen 25m C- 
Programm Steiner im Final und dort im sechsten Rang. 
Für den Nordwestschweizer Ständematch hat der im Turnus stehende Gastgeber BSSV die 
MVBM mit der Organisation und Durchführung dieses Fünfkantonematchs beauftragt. Alle 
unsere Spitzenschützen haben ihre Sportgeräte zuhause gelassen, denn sie standen als 
Funktionäre und Helfer im Einsatz und haben so ihren wertvollen Beitrag zum gelungenen 
Anlass beigesteuert.  
An dieser Stelle bedankt sich die MVBM bei den Standbetreibern 10mSchützenZollikofen, 
Pistolenschützen Schwarzenburg und der Standgemeinschaft Riedbach für den stets guten 
Scheibenservice. 
 
Ressortleiter Ernst Blaser 
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Kommunikation 

Neuerungen stehen an – einmal mehr wird Schiessen Schweiz einer Reorganisation 
unterzogen 
Bisher hatte ich einen guten Draht zu den Verantwortlichen von Schiessen Schweiz, 
insbesondere zu Hanspeter Urech und Arnold Näf. Die beiden scheiden aus dem 
Redaktionsteam des Verbandsorgans aus. Dieses erfährt sowieso eine Neuerung, indem es nur 
noch monatlich in einer neuen Aufmachung erscheinen wird. Darin sollten vielmehr Geschichten 
um das Schiesswesen, über Schützen und Schützinnen Platz finden als bisher. Dafür werden 
reine Resultatlisten nicht mehr veröffentlicht. Warten wir einmal ab, was aus dem neuen 
Verbandsorgan wird und stehen wir optimistisch zu diesem Erzeugnis. 
Erneut durfte ich viel Erfreuliches aus dem MSSV berichten. Spezielle Leistungen – gerade von 
den jungen Schützinnen und Schützen – müssen und werden von mir in Berichten gewürdigt. 
Leider habe ich in der letzten Zeit etwas Mühe mit der neuen Leitung beim Sensetaler/Könizer 
Zeitung. Diese drucken nicht mehr alle Mitteilungen ab, wie dies früher noch der Fall war. Aber 
ich bleibe dort dran. BZ und Der Bund sind offener als auch schon und haben den einen oder 
anderen Hinweis aufgenommen und waren bereit, Kurzberichte abzudrucken. Die 
Medienlandschaft wird immer vielfältiger und schneller – das zeigt sich auch bei den Resultaten. 
Diese sind online abrufbar und meist finden sie bei den Printmedien keine Beachtung, weil eine 
Resultattafel über Schiessanlässe nicht mehr zum wirklichen Pflichtstoff dieser Medien zählt. 
Diese Tatsache muss beachtet werden; die schnelllebige Zeit bedeutet, dass ein Bericht über 
einen Schiessanlass nicht mehr unbedingt zum reellen Lesestoff gehört – wenn man sich auf 
der Rangliste findet, ist alles andere Nebensache. 
Aber dennoch lasse ich mich nicht davon abhalten, entsprechende Berichte von 
Schiessanlässen aus dem Verbandsgebiet oder sonstigen Geschehnissen zu berichten. Bitte 
teilt mir einfach mit, wenn über ein Ereignis oder einen Anlass berichtet werden soll 
Mit grossem Dank an unseren Webmaster, Peter Scheidegger, blicke ich auf unsere Homepage. 
Sie wird einwandfrei verwaltet und ist top aktuell. Die Resultate unserer Anlässe sind meist 
schon aufgeschaltet, bevor ich überhaupt den Bericht dazu verfasst habe. 
Peter Scheidegger bleibt immer am Ball und ist als Abteilungsleiter Gewehr 50/10m auch stets 
an vorderster Front mit dabei. Herzlichen Dank noch einmal für die Betreuung unserer 
Homepage www.mssvbe.ch.  
Liebe Mittelländer Schützinnen und Schützen, ich wünsche euch allenfür dieSchiesssaison 2012 
viele Figurentreffer und euch und den Angehörigen alles Gute. 
 
 
Ressortleiter Heinz Pfeuti 
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Bilanz per 31. Dezember 2011 

Bezeichnung Aktiven Passiven

Umlaufvermögen 86'398.40   
Kasse 0.00   
PC Konto 30-3058-2 20'253.85   
Berner Kantonalbank 30'228.65   
Valiant Bank 20'377.50   
Verrechnungssteuern 78.75   
Debitoren allgemein 14'854.85   
Aktive Rechnungsabgrenzung 604.80   

Anlagevermögen 12'130.00   
Inventar 1.00   
Mobiliar 0.00   
Kassenobligation (Valiant Bank) 10'000.00   
Kranzkarten SSV (EWS 300m) 438.00   
Kranzkarten SSSV (Gewehr 10m) 1'691.00   
Medaillen Mannschaftsmeisterschaft 0.00   

Fremdkapital   35'782.75
Kreditoren allgemein   14'247.40
Passive Rechnungsabgrenzung   5'652.00
Durchlaufkonto Anlass-Gebühren SSV/BSSV    333.40
Durchlaufkonto Nachwuchsbeiträge SSV/BSSV    0.00

Rückstellungen Abteilung Nachwuchs   2'914.20
Rückstellungen Abteilung Gewehr   0.00
Rückstellungen Meisterschaftsmedaillen 50m   4'946.95
Rückstellungen Match Gewehr 50m   7'688.80

Eigenkapital   62'745.65
Eigenkapital   62'745.65

Total 98'528.40 98'528.40

      
Eigenkapital per 1. Januar 2011 56'176.65   
Eigenkapital per 31. Dezember 2011 62'745.65   

Vermögensvermehrung 2011 6'569.00   

Ostermundigen / Bern, 24. Januar 2012 
Der Kassier:  Abteilungsleiter:  

 Dienste und Finanzen 
 
 
 
Markus Truog Stefan Schnegg 
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Für ds  Läbe.

4 Kränze in 4 Stichen.

Eine Bank.

300 Meter Distanz.

4 Kränze in 4 Stichen.

Eine Bank.

300 Meter Distanz.


